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Samstag, 18. Februar 2023
10:00 – 13:00

vor der Altentagesstätte Bammental

Berliner, Glühwein, 
Kinderpunsch, Kaffee 
und gute Stimmung.

Den Erlös spenden wir einer sozialen Einrichtung.

Ihre SPD in Bammental

 
 

 
TTRRAADDIITTIIOONNEELLLLEESS  

HHEERRIINNGGSSEESSSSEENN    
________________________________________ 

 

AM ASCHERMITTWOCH 
2222..  FFeebbrruuaarr  22002233  

aabb  1199..3300  UUhhrr    
Altentagesstätte Bammental 

(handicap-gerecht) 

_________________________________________ 
  

WWiirr  llaaddeenn  SSiiee  zzuumm  AAuusskkllaanngg  ddeerr    
FFaasscchhiinnggssttaaggee  hheerrzzlliicchh  eeiinn::  

ZZuumm  eeiinnzziiggaarrttiiggeenn  HHeerriinnggsseesssseenn  iinn  BBaammmmeennttaall    
    

GGeemmüüttlliicchhkkeeiitt  uunndd  gguuttee  GGeesspprrääcchhee  ggaarraannttiieerrtt..  
 
Anmeldung erbeten unter  
uwb-briefkasten@gmx.de 

oder 
Dirk Nebelung Tel. B’tal 865380 
 
 

Alle Informationen finden Sie unter:  www.uwb-bammental.de 
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Baumentnahme zur Verkehrssicherung L600

Regelmäßig werden die Bäume entlang der Verkehrswege auf dem Ge-
markungsgebiet der Gemeinde durch Fachpersonal kontrolliert.
Aufgrund der Verkehrssicherungspflicht müssen entlang der L600 am 
Ortsausgang Bammentals in Richtung Gaiberg ca. 100 Bäume, größten-
teils Eschen, durch eine Fachfirma entnommen werden. 
Hauptursache für das Eschentriebsterben ist ein aus Asien eingeschlepp-
ter Pilz. Er befällt zuerst die Blätter, dann sterben die Triebe ab, die Baum-
krone wird nicht mehr versorgt und am Ende wird der Stamm faul und der 
Baum stürzen im schlimmsten Fall um.
Die Maßnahme wird bis Ende Februar diesen Jahres abgeschlossen sein.

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg

Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer eine sogenannte »Meldebescheinigung zur Sozialversicherung« von 
ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) informiert, warum diese Jahresmeldung wichtig ist. 
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. Dezember 
2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusammen mit der ersten 
Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahresmeldung für das vergan-
gene Jahr abgeben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäfti-
gung auch das sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die 
spätere Rente berechnet wird. 

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren 
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahresmeldung 
gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben können sich sowohl auf 
die künftige Bearbeitung der Rentenanträge als auch auf die Rentenhöhe 
auswirken. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungs-
nummer, Dauer der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler ent-
deckt, sollte sich umgehend an den Arbeitgeber wenden und die Jahres-
meldung korrigieren lassen. 
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeitgeber an 
die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugsstelle gemeldet. Diese 
leitet die Daten automatisch an die anderen Sozialversicherungsträger, 
wie die gesetzliche Rentenversicherung, weiter. Wichtig: Auch für Mini-
jobs werden Jahresmeldungen abgegeben. Empfänger der maschinellen 
Meldung ist in diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, sondern 
die Minijobzentrale. 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elektromobilität 
in Wohnungseigentümergemeinschaften

Tipps und Praxisbeispiele für Ladeinfrastruktur 
in Mehrfamilienhäusern
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Elektromobilität in Wohnungseigentümergemeinschaften 
Tipps und Praxisbeispiele für Ladeinfrastruktur in Mehrfamilienhäusern 

KLiBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-
Kreis gGmbH lädt am 09. März 2023 in Kooperation mit der Chargetic GmbH alle 
Interessierten zur kostenlosen Online-Veranstaltung „Ladeinfrastruktur für 
Wohnungseigentümergemeinschaften“ ein.  
Heidelberg, 09 Februar 2023. Wer über den Umstieg auf ein E-Auto nachdenkt, steht 
regelmäßig vor der Frage, wie und wo das neue Fahrzeug künftig mit Strom versorgt 
werden kann. Im besten Fall laden E-Autos dort, wo sie sie die meiste Zeit parken – zu 
Hause. Die Errichtung von Lademöglichkeiten in Wohngebäuden wirft in der Praxis jedoch 
viele Fragen auf: Wie gehe ich beim Aufbau von Ladeinfrastruktur vor? Welche Rechte 
habe ich als Wohnungseigentümer oder Mieter? Wo liegen Stolpersteine?   

Diese und weitere Fragen werden während der Online-Veranstaltung „Ladeinfrastruktur für 
Wohnungseigentümergemeinschaften“ am 9. März 2023 von 17:00 bis 18:30 Uhr 
beantwortet. Sonja Grabarczyk und Philipp Straßer (KLiBA) sowie Jonas Schumacher und 
Peter Otto Ruiz (Chargetic GmbH) geben Ihnen wertvolle Informationen zu folgenden 
Themen: 

 Rechtliche Vorgaben  
 Schritt für Schritt zur heimischen Ladeinfrastruktur 
 Zukunftsorientierte Planung der Installation 
 Betriebs- und Abrechnungsmodelle  
 Kosten und Fördermöglichkeiten  
 Beispiele aus der Praxis  

Zielgruppe sind Wohnungseigentümer, Wohnungsverwaltungen, 
Vertreter der Wohnungswirtschaft und alle am Thema Interessierten.  

Die Veranstaltung findet über die Plattform MS Teams Webinar statt 
und ist kostenfrei. Unter diesem Link können Sie sich zur 
Veranstaltung anmelden: 
https://t1p.de/KLiBA-Ladeinfrastruktur-WEG  

Nach der Registrierung erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail mit Informationen über die 
Teilnahme am Meeting. Für eine stabile Verbindung empfehlen wir Ihnen den kostenlosen 
Download der MS Teams App auf Ihr Endgerät. 

KLiBA-Kontakt: Sonja Grabarczyk, Fon 06221 99875-32 und Philipp Straßer, Fon 06621 
99875-33, E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de.  
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gungs-E-Mail mit Informationen über die Teilnahme am Meeting. Für 
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Elsenztalschule Bammental

Literaturprojekttage an der ETS-Grundschule 2023
Am 13.02.2023 startete die Bammentaler Grundschule ihre Literaturpro-
jekttage mit zwei Vorträgen des Kinderbuchverlegers Harald Kiesel unter 
dem Motto: Gemeinsam lesen macht Spaß.
Die Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten Klassen fanden sich 
um 8.30 Uhr in der TV-Halle ein und bekamen viele Informationen darü-
ber, wie ein Buch von der ersten Idee bis zum Druck entsteht. Sie erfuhren 
einiges über Sachbücher für Kinder und bekamen dann noch die witzige Ge-
schichte von Ben und seinem Hamster Fritz, dem Rechengenie, zum Teil er-
zählt, zum Teil vorgelesen. Um 10 Uhr waren dann die Kleineren der Grund-
schule zu Besuch in der TV-Halle und hörten gespannt die Geschichte von 
Lauras Stern und erfuhren, warum gemeinsam lesen Spaß macht.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 01525 2845875

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Ein gelungener Vormittag für die ganze Grundschule. Von Dienstag bis 
Donnerstag konnten sich die Grundschülerinnen und Grundschüler in 
ein Literaturprojekt ihrer Wahl einwählen. Jede Klassenlehrkraft bot ein 
anderes Kinderbuch als Thema für die Woche an. Die Projekte fanden 
klassenübergreifend statt und so lernten sich die Kinder der Grundschule 
noch besser kennen. Eine der wichtigsten Kompetenz, das Lesen, wurde 
gemeinsam gefördert und gestärkt.
Schön, dass nach zwei Jahren Pandemie dieses Literaturprojekt endlich 
wieder stattfinden konnte.

Gymnasium Bammental

Erneut zahlreiche Preisträger bei den Informatik- und  
Mathematik-Wettbewerben am Gymnasium Bammental
Dass die Schulfächer Informatik und Mathematik spannend sind und 
Spaß machen, ist am Gymnasium Bammental schon seit längerem be-
kannt und somit konnten auch in diesem Schuljahr wieder viele Schü-
lerinnen und Schüler mit Preisen in den verschiedenen Wettbewerben 
ausgezeichnet werden. Nach einer pandemiebedingten Pause in den letz-
ten Jahren ließen es sich Schulleiter Dr. Benedikt Mancini, Uta Hövel als 
Fachbeauftrage für Mathematik sowie die Koordinatoren des „Informa-
tik-Bibers“ Dr. Christoph Gölz und des „Bolyai-Wettbewerbs“ Dr. Melitta 
Naumann-Godó in diesem Jahr nicht nehmen, den Preisträgerinnen und 
Preisträger wieder bei einer gemeinsamen Siegerehrung die Urkunden 
und Präsente zu überreichen. 
Bereits im November 2022 fand als erster Wettbewerb im laufenden 
Schuljahr der „Informatik-Biber“ statt. Hierbei bieten altersgerechten Fra-
gestellungen aus der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen diesen die 
Möglichkeit zu einem einfachen und zugleich motivierenden Einstieg in 
die Welt der Informatik. Für das Lösen der kniffligen Aufgaben werden 
übrigens keine Vorkenntnisse sondern lediglich die Fähigkeit zum logi-
schen Denken benötigt.
Am Gymnasium Bammental waren im vergangenen November wieder 
die Klassen der Stufen 5 – 10 sowie einige Schüler der Oberstufe mit von 
der Partie und die Bammentaler Schülerinnen und Schüler haben auch 
in diesem Schuljahr hervorragend abgeschnitten: 15 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wurden mit einem ersten Preis und 28 weitere mit einem 
zweiten Preis ausgezeichnet. Neben einer Urkunde erhielten die Preisträ-
gerinnen und Preisträger Schreibsets und USB-Sticks bzw. Kugelschrei-
ber. In diesem Schuljahr war insbesondere die Klasse 10c mit ihrem Ma-
thematiklehrer Markus Jochum erfolgreich beim „Informatik-Biber“: Mit 
einem Durchschnitt von 132 Punkten, also knapp 75 % richtig gelöster 
Aufgaben, konnte sie sich an die Spitze aller am Gymnasium Bammental 
teilnehmenden Klassen setzen.
Neben dem Knobeln, welches auf spielerische Art das logisch-analytische 
Denken schult, schätzen die Schülerinnen und Schüler vor allem das ge-
meinsame Arbeiten mit einem Partner am „Informatik-Biber“.  
Auch beim „Bolyai-Wettbewerb“, welcher im Januar am Gymnasium Bam-
mental stattfand, steht das gemeinsame Arbeiten an mathematischen Frage-
stellungen im Team im Mittelpunkt. Dieses Merkmal des „Bolyai-Wettbe-
werbs“ hob auch Dr. Melitta Naumann-Godó bei der Siegerehrung hervor: 
„Beim gemeinsamen Knobeln kann man ganz praktisch erfahren, dass es 
für mathematische Probleme oft viele ganz verschiedene Lösungswege gibt. 
Noch wichtiger ist es, dass ihr eure Teamarbeit gut organisiert, damit ihr 
möglichst effektiv und innerhalb kurzer Zeit die Lösungen findet.“
Beim Bolyai-Wettbewerb haben insgesamt 17 Teams aus unserer Schule 
teilgenommen, die meisten davon aus den Klassenstufen 5 und 6. Jedes 
Team bestand aus 3 bis 4 Schülerinnen oder Schülern, die gemeinsam an 
der Lösung der Aufgaben geknobelt haben. Dieses Jahr hat das Team „Ma-
thehelden“ aus der Klasse 5b mit Carolin Haas, Julia Haas, Anna Herzog 
und Maileen Platz am besten abgeschnitten. Mit 118 Punkten erreichten 
sie einen hervorragenden 7. Platz in der Gruppe Baden-Württemberg, 

Rheinland-Pfalz und Saarland in der Klassenstufe 5. Damit haben sie um 
Haaresbreite einen Preis verpasst, denn üblicherweise erhalten nur die 6 
besten Teams einen Preis. Einen ebenfalls sehr guten 14. Platz erhielten die 
Teams „Die Mathe Monster“ aus der Klassenstufe 12 und das „Team 6a“. 
Besonders gewürdigt wurden bei der diesjährigen Preisverleihung die 
Leistungen von Anna Herzog aus der Klasse 5b, denn sie wurde gleich 
dreifach geehrt: Neben einem ersten Preis beim „Informatik-Biber“ und 
einer sehr guten Platzierung im „Bolyai-Wettbewerb“ zusammen mit 
ihrem Team gewann sie auch einen ersten Preis bei der Regionalrunde 
der „Mathematik-Olympiade“ im November 2022. Die Fachbeauftragte 
für Mathematik Uta Hövel, die schon viele Schülerinnen und Schüler bei 
diesem anspruchsvollen Wettbewerb betreut hat, war voll des Lobes: „Bei 
der „Mathe-Olympiade“ sind logisches Denken, Kombinationsvermögen 
und der kreative Umgang mit mathematischen Methoden gefragt. Wir 
gratulieren Anna und wünschen ihr für die nächste Runde viel Erfolg!“
Die „Mathematik-Olympiade“ findet seit über 30 Jahren statt. Es handelt 
sich um einen bundesweiten Wettbewerb, bei dem die Schülerinnen und 
Schüler, nach Klassenstufen getrennt, Aufgaben aus verschiedenen Berei-
chen der Mathematik bearbeiten, welche von Runde zu Runde in ihrem 
Anspruch steigen, sodass sich jeweils die Besten für die nachfolgende 
Runde qualifizieren.
Der Wettbewerb „Informatik-Biber“ wurde 2006 ins Leben gerufen und 
zählt mittlerweile zu den größten Informatikwettbewerben Deutschlands. 
Er ist eine Initiative der Gesellschaft für Informatik, des Fraunhofer-Ver-
bunds IuK-Technologie und des Max-Planck-Instituts für Informatik und 
wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. 
Benannt nach den beiden Mathematikern János und Farkas Bolyai ent-
stand 2004 der „Bolyai-Wettbewerb“ in Ungarn. Mittlerweile findet der 
Mathematik-Wettbewerb Mitte Januar in mehreren Ländern statt und 
wird seit 2014 auch in Deutschland durchgeführt. Die bundesweit besten 
Teams einer jeden Jahrgangsstufe qualifizieren sich hierbei für das inter-
nationale Finale des „Bolyai-Wettbewerbs“ in Budapest.
Die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Bammental gratuliert auf diesem 
Weg nochmals allen Preisträgerinnen und Preisträgern der Wettbewerbe 
und hofft auf viele weitere erfolgreiche Teilnahmen in der Zukunft, denn 
schon János Bolyai sagte: „Man muss das Wahre verstehen, das Schöne 
empfinden und das Gute tun.“

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Anmeldungen am Max-Born-Gymnasium Neckargemünd
Der Tag der offenen Tür findet am 3. März 2023 statt, mit Beginn um 
16.00 Uhr in der Aula des Schulzentrums und anschließenden Pro-
grammpunkten. 
Die Anmeldungen erfolgen online in der Zeit vom 6. - 9. März 2023. Die 
Eltern werden auf der Homepage der Schule unter www.mbgym.de zu 
einem Anmeldeformular geleitet. Zusätzlich senden die Eltern folgen-
de Unterlagen mit der Post oder werfen sie direkt in den Postkasten der 
Schule ein:
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1. Im Original Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung
2.  In Kopie die Geburtsurkunde und einen Impfnachweis für den Masern-

schutz des Kindes
Diese Dokumente müssen bis zum 10. März an der Schule eingegangen 
sein. Auf der Homepage können bei Bedarf Beratungstermine gebucht 
werden.

Realschule Neckargemünd

Anmeldungen an der Realschule Neckargemünd
Die Anmeldungen erfolgen online in der Zeit vom 6. - 9. März 2023
Die Eltern werden auf der Homepage der Schule unter www.realschule- 
neckargemuend.de zu einem Anmeldeformular geleitet. Zusätzlich sen-
den die Eltern folgende Unterlagen mit der Post oder werfen sie direkt in 
den Postkasten der Schule ein:
1. Im Original Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung
2.  In Kopie die Geburtsurkunde und einen Impfnachweis für den Masern-

schutz des Kindes
Diese Dokumente müssen bis zum 10. März an der Schule eingegangen 
sein. Falls Sie noch Fragen haben oder eine Beratung möchten, melden 
Sie sich bitte telefonisch unter 06223 9225-0 oder per mail: sekretariat.
rs@verwaltung.sz-ngd.de            

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. Lukas 18,31

Sternsingeraktion 2023

„Kinder stärken, Kinder schützen –  
in Indonesien und weltweit“ 
lautete das Motto der diesjährigen Aktion Dreikönigssingen. Nach 3 Jah-
ren war es endlich wieder möglich,  die Sternsingeraktion wie gewohnt 
durchzuführen.
Wir als Verantwortliche waren sehr gespannt, wie viele Kinder bei un-
serem ersten Treffen am 30.12.2022 kommen würden. Wir waren ange-
nehm überrascht, dass doch recht viele Kinder kamen, um bei der Aktion 
dabei zu sein. Wir schauten uns mit den Kindern den Film über das Akti-
onsland Indonesien an,  danach durften sich die Kinder in Gruppen ein-
teilen, wir übten die Texte und sangen unseren alljährlichen Favorit „Stern 
über Bethlehem“.
So machten  sich vom 5.-7. Januar 2023 6 Gruppen mit Ihren Begleiterin-
nen auf den Weg, um den Segen „Christus Mansionem Benedicat“ in die 
Häuser und Wohnungen von Wiesenbach zu bringen. 
Unsere erste Station war in diesem Jahr wieder auf dem Rathausplatz. 
Bürgermeister Eric Grabenbauer freute sich sehr über unser Kommen 
und lobte das Engagement der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen. 
Nachdem gesungen und der Segen gesprochen war, durften sich alle ins 
„goldene Buch“ der Gemeinde eintragen, und es gab für jeden noch eine 
Brezel und etwas zu trinken.
Am Dreikönigstag nahmen wir gemeinsam mit vielen anderen Sternsin-
gergruppen beim Gottesdienst in Bammental teil. Pfarrer Streit war sicht-
lich berührt, dass so viele Könige und Sterndeuter mit ihren Begleitern 
gekommen waren. In seiner Predigt bezog er die Sternsinger mit ein und 
es gab einige Mitmachaktionen. Auch Pfarrer Streit bedankte sich bei den 

Sternsingern für Ihren Einsatz, damit es Kindern in Not auf der ganzen 
Welt besser geht. Am Abend gab es noch Pizza und eine Urkunde für alle.
Es wurde eine stolze Summe von ca. 9000,– € gesammelt. Vielen Dank 
für die große Spendenbereitschaft.
Auch wir möchten uns für Euren tollen Einsatz bedanken und freuen 
uns auf Euer Kommen im nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: 
„Segen, bringen, Segen sein, für die Kinder weltweit.“ 
 Euer Sternsingerteam

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 16. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Ge-
meindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 17. Februar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde
Samstag, 18. Februsr: 12.30 Uhr Trauung
Sonntag, 19. Februar: 10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von Pfr. Thomas 
Kern und dem Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee und Weltwaren-Ver-
kauf
Montag, 20. Februar: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Donnerstag, 23. Februar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
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Freitag, 24. Februar: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der ev. Kirchengemeinde

Mit der diesjährigen Fastenaktion, in den sieben 
Wochen von Aschermittwoch bis Ostern, laden wir 
Sie dazu ein, mitzumachen und Teil zu haben an ei-
ner Gemeinschaft, die sich für Klimaschutz einsetzt.

Auf unserer Homepage (www.evkiba.de) , im Gemeindehaus oder in 
der Kirche finden Sie eine Broschüre, die Ihnen Beispiele für positi-
ve Veränderungen gibt. Lassen Sie sich inspirieren und übernehmen Sie 
neue Verhaltensweisen in Ihren Alltag. Ganz nach dem Motto: „So viel du 
brauchst….“.
Wir nehmen uns Zeit….
z um Energie wertzuschätzen z für die Dinge, die wir (ver)brauchen z für 
einen Blick auf unseren Flächenverbrauch z um mal anders mobil zu sein
z für eine effizientere und ökologisch bessere Beleuchtung z für Biodiver-
sität z zum Glücklichsein

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel: 06226/2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-
18.00 Uhr
Sonntag, 19.02.2023 (Estomihi): 10 Uhr Gottesdienst in Bammental
Sonntag, 26.02.2023 (Invocavi): 11 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Be-
ginn der Fastenzeit, Pastoralreferent Michael Hartmann, Evangelische 
Peterskirche Gaiberg
Freitag, 03.03.2023: Weltgebetstag in der ev. Kirche
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)
Nachwahl Kirchengemeinderat: Der Kirchengemeinderat Gaiberg freut 
sich, dass sich Frau Sarah Grimm-Sitt bereit erklärt hat, sich in den Kir-
chengemeinderat nachwählen zu lassen. Sie ist am 19.04.1983 geboren, 
verheiratet und hat 2 Kinder. Sie ist Religionspädagogin und verantwort-
lich für die Gottesdienste für Groß und Klein in beiden Gemeinden.
Die Zuwahl soll in der Sitzung vom 28.02.23 vollzogen werden. Gegen 
diesen Wahlvorschlag kann in den nächsten 14 Tagen Einspruch erhoben 
werden. Gezeichnet: Pfr. Schäfer, Vakanzverwalter
Jubelkonfirmation: Die Jubelkonfirmationen finden bei uns am Sonntag 
Judika in Gaiberg (26.03.2023) und am Sonntag Palmarum in Gauangel-
loch (02.04.2023) statt.
Eingeladen sind im Jahr 2023 alle Jubilarinnen und Jubilare der Jahrgän-
ge 1998, 1973, 1963, 1958, 1953 und1948. All diejenigen, von denen wir 
eine Adresse im Pfarrbüro haben, bekommen eine persönliche Einladung. 
Herzlich willkommen sind auch Zugezogene, die woanders konfirmiert 
wurden, nun aber in Gaiberg, Gauangelloch oder Ochsenbach wohnen, 
und ihre Jubelkonfirmation gerne hier feiern möchten. Bitte melden Sie 
sich in jedem Fall über das Pfarrbüro an!
Pfarrerin Lerdon in Muterschutz und Elternzeit: Seit Januar 2023 be-
findet sich Pfarrerin Saskia Lerdon in Mutterschutz und anschließender 
Elternzeit. Unsere Pfarramtssekretärin Silvia Graßl ist zu den gewohnten 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro erreichbar. Bis zur Rückkehr in den Dienst 
von Pfarrerin Lerdon hat ihre Vertretung Pfarrer Martin Schäfer aus Bam-
mental inne (E-Mail: martin.schaefer@kbz.ekiba.de, Telefon 06223-5084). 
Die Gottesdienste übernehmen in dieser Zeit Prädikant*innen sowie die 
Pfarrkolleg*innen, den Konfirmandenunterricht weiterhin Markus Wäsch.

Für Beerdigungen in Gaiberg, Gauangelloch und Ochsenbach ist Pfarrer 
i.R. Michael Göbelbecker zuständig, zu dem Sie sich im Falle des Todes 
eines Angehörigen auch direkt Kontakt aufnehmen können (Handynr. 
0163 2423708).

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
In den Wintermonaten findet der Gotesdienst im Gemeindehaus 
stat. Dort wird es mit weniger Energie gemütlich warm!
Sonntag, 19. Februar (Estomihi): 10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst 
zum Abschluss der Predigtreihe mit den Kolleginnen und Kollegen des 
Kooperationsraums in der Kirche in Dilsberg. Die Predigt wird von Pfar-
rer Andreas Hasenkamp zum Lied: „The Times They Are a-Changin‘“ von 
Bob Dylan gehalten.  – Bezirkskollekte für die Telefonseelsorge
Der nächste Gotesdienst hier in Wiesenbach findet am Sonntag, 26. Fe-
bruar, um 9.30 Uhr mit Kirchenkaffee statt.
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Kreativ-Treff vor Ostern für Frauen 
Mit Verena und Sr. Annemarie Nuztinger
10. März 2023, 17.30 Uhr - 19.30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Wiesenbach
Anmeldung erbeten bis zum 7.3.23 unter 06271/2360

Solaranlagen suchen Dächer –
Die BürgerEnergieGenossenschaft Kraichgau

Vortrag von Dennis Koppenhöfer, Vorstand der BEG
Montag, 27. Februar 2023 um 19.30 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus in Wiesenbach, Hauptstraße 71
Es lädt herzlich ein: die Initiative 100% Wiesenbach
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Fastenaktion für Klimaschutz und  
Klimagerechtigkeit
von Aschermittwoch bis Ostersonntag - 22.2 - 
9.4.2023

Flyer können nach den Gottesdiensten im Gemeindehaus mitgenommen 
werden. Weitere Informationen unter www.klimafasten.de

Vorträge von Friedbert Kaiser in Wort und Bild
am Montag, 6.3.2023, Thema: Apulien, Amalfiküste, Bucht von Neapel,
am Montag, 27.3.23, Thema: meine Reisen nach Uganda zu Hilfsprojek-
ten, jeweils 19 Uhr im evang. Gemeindehaus.
Generalversammlung am 29.01.2023
Der erste Chorobmann Gernot Echner begrüßte die Sängerinnen und 
Sänger, interessierte Mitglieder, Pfarrerin Franziska Gnändinger sowie 
den Bürgermeisterstellvertreter und aktiven Sänger Markus Bühler zur 
Generalversammlung. Nach Bekanntgabe der Tagesordnung folgte der 
Liedvortrag „Näher mein Gott zu Dir“ zum Gedenken an zehn verstorbe-
ne aktive und passive Mitglieder. 

Während des Tätigkeitsberichts von Schriftführerin Silke Mayer konnte 
auf die Aktivitäten der Chöre in den Jahren 2021 und 2022 zurückge-
blickt werden. Kassiererin Lieselotte Brüsemeister berichtete über den 
Stand der finanziellen Rücklagen des Kirchenchors. Aufgrund einer 
neuen Rechtslage ging die Buchführung 2022 auf den Evangelischen 
Verwaltungszweckverband Rhein-Neckar, Verwaltungs- und Serviceamt 
Meckesheim über. Als Kassenprüfer bescheinigte Werner Ebinger eine 
saubere und geordnete Buchführung während des letzten Prüfungszeit-
raums. Die Kassenprüfung wird zukünftig extern erfolgen. Chorobmann 
Gernot Echner bedankte sich bei den Vortragenden für die Berichte und 
blickte anschließend auf die besondere Situation der Chöre während 
der Coronapandemie zurück. Er wünschte sich ein weiteres Zusammen-
wachsen beider Chöre. Da Ana Cho nicht an der Generalversammlung 
teilnehmen konnte, musste ihr Bericht als Chorleiterin entfallen. Pfarre-
rin Gnändinger dankte den Sängerinnen und Sängern für ihren Einsatz 
bei Proben und Gottesdiensten. Der Chorgesang leiste einen wertvollen 
Beitrag für die Kirchengemeinde. Gernot Echner dankte Erika Kaiser und 
ihrem Team für die Bewirtung der Gäste an diesem Abend. Weiterer Dank 
ging an Gabi Bretzer für die Chorleitung bei Trauerfeiern und an Albrecht 
Herrmann für das vertretungsweise Leiten des Chors bei Proben und 
verscheidenen Anlässen. Bevorstehende Termine und Planungen wurden 
angekündigt, wie z.B. Einsätze bei Gottesdiensten, ein Chorausflug im 
Mai und ein musikalischer Abendgottesdienst im Juli. Ein gemeinsamer 
Abschluss mit Speis und Trank soll wie gewohnt vor den Sommerferien 
stattfinden. Chorobmann Gernot Echner erklärte, dass neue Mappen für 
das Singen bei Trauerfeiern erstellt und die Lieder regelmäßig mit beiden 
Chören geprobt bzw. wiederholt werden sollen. Nach dem offiziellen Teil 
saß man bei bester Verpflegung gemütlich beisammen. 

Artikel Konfi-Tag „Taufe“ am 28. Januar 2023
Erstmals seit der Gründung des Kooperationsraums „Elsenz-Nord“ tra-
fen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den beteiligten 
Gemeinden zu einem gemeinsamen Konfi-Tag in der Arche in Neckar-
gemünd. Zum Kooperationsraum gehören die evangelischen Gemeinden 
von Dilsberg, Lobenfeld, Mückenloch, Neckargemünd (Markus- und 
Stephanusgemeinde), Waldhilsbach, Waldwimmersbach, Wiesenbach. 
Nach einer kurzen Kennenlernrunde starteten die Jugendlichen in fünf 
Gruppen an den fünf Stationen einer Lernstraße zum Thema Taufe und 

kamen im Lauf des Vormittags an allen Stationen vorbei. Da wurden 
Bilder von Taufen in verschiedenen Weltregionen und Konfessionen 
betrachtet und die jeweilige Besonderheit herausgearbeitet. Aus einer 
kleinen Auswahl von Bibelsprüchen wurden dann die zu der jeweiligen 
Taufpraxis passenden gewählt. Eine weitere Station befasste sich mit 
Taufsteinen bzw. Taufschalen und den dort verwendeten Symbolen. Da-
bei konnten die Konfirmandinnen und Konfirmanden auch kreativ einen 
eigenen Entwurf für einen Taufstein gestalten. Weiter ging es im Büro des 
Pfarrers, wo eine Kiste mit allerlei Gegenständen stand, die zum Teil für 
eine Taufe gebraucht werden, oder wenigstens gebraucht werden können, 
aber auch solchen, die damit gar nichts zu tun haben. Da galt es Ordnung 
zu schaffen und die Gegenstände einer der drei Kategorien „Muss“, Kann“, 
„Weg damit“ zuzuordnen. Im nächsten Raum ging es um die Frage nach 
Patinnen und Paten. Nach einer Information, welche Funktion das Paten-
amt in der Kirche hat, galt es aus einer Reihe von sechs fiktiven und kurz 
beschriebenen Personen, zwei für das Patenamt geeignete auszuwählen. 
Schließlich ging es an einer Station um die eigenen Vornamen. Was be-
deuten sie eigentlich? Und was für Wünsche für das Kind verbinden sich 
damit, wenn Eltern sie wählen. In einer kreativen Aktion konnten die Ju-
gendlichen den eigenen Namen kalligraphisch gestalten. 
Zum Abschluss wurden eine Auswahl der Ergebnisse vorgestellt und 
noch ein paar offene Fragen geklärt. Mit einem Lied, dessen rhythmische 
Klatsch-Begleitung herausforderte, aber eben auch Spaß machte, schloss 
der erste gemeinsame Konfi-Tag. Für die Pfarrer*innen der beteiligten 
Gemeinden (Michaela Deichl, Franziska Gnändinger, Petra Hasenkamp, 
Thomas Lehmkühler und Darina Staudt) war es eine Ermutigung, die Zu-
sammenarbeit in der Konfi-Arbeit zu verstärken.

 Text und Fotos: Thomas Lehmkühler

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bite an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 16. Februar: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Wort-Got-
tes-Feier 
Freitag, 17. Februar: 8.30 BTL Eucharistiefeier † Jeanne Francis (SZ), 
18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis: 10.00 MAU 
Wort-Gottes-Feier, 11.00 BTL Eucharistiefeier als Narrengottesdienst zur 
Fasnacht - Vorstellung der Erstkommunionkinder. Gerne können alle Be-
sucherinnen und Besucher verkleidet in die Kirche kommen † Friedbert 
Ohlheiser (TS), 11.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst (Ba, Lehmkühler)
Montag, 20. Februar – Rosenmontag: 17.00 MAU Rosenkranz
Mitwoch, 22. Februar – Aschermitwoch: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 
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10.00 NGD Wort-Gottes-Feier (V.H-K), 17.00 ARCHE Aschermittwoch 
für Erstkommunionkinder (TS, Ab), 18.00 MÖ Fastenandacht, 19.00 
MECK Feierlicher Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit mit Austeilung 
des Aschekreuzes zu Aschermittwoch (TS), 19.00 ARCHE Wort-Got-
tes-Feier mit Austeilung der Asche (Ba)
Donnerstag, 23. Februar: 18.30 WB Wort-Gottes-Feier (Ma)
Freitag, 24. Februar – Hl. Mathias: 8.30 BTL Eucharistiefeier † Werner 
Stephan † Josef Lambert † Antonia Bastian (SZ), 18.00 BTL Ökum. Frie-
densgebet in der ev. Kirche (ACK), 19.30 NGD Ökum. Friedensgebet 
Samstag, 25. Februar: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. 
Ulrichskirche, 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier 
zum ersten Fastensonntag mit dem Thema „Was ist Dir heilig zum Hun-
gertuch“ † Irma und Oskar Boppre † Paul Graf, Stefanie und Heinrich 
Eckert † Rolf Götzmann (TS)

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk-Team der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz lädt herzlich 
zu einem Vortrag ein:

NATO – Entwicklungsphasen und Beziehungen
Robby Geyer, Leiter der Redaktion „Politik & Unterricht“, Landeszentra-
le für politische Bildung BW
Mitwoch, 22. Februar 2023, 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus • Fischersberg 5 • 69245 Bammental
Noch 2019 bezeichnete der französische Präsident Emmanuel Macron 
die NATO als „hirntot“. Doch nach wie vor ist das nordatlantische Ver-
teidigungsbündnis mit seinen 30 Mitgliedsländern ein wichtiger Akteur 
der globalen Sicherheitspolitik, wie der Krieg gegen die Ukraine zeigt. Im 
Vortrag werden kurz die wichtigsten Entwicklungsphasen, inklusive der 
Beziehungen der NATO zu Russland seit 1990, nachgezeichnet und die 
Grundlagen der NATO skizziert. Außerdem sollen aktuelle Herausforde-
rungen diskutiert werden.

Ökum. Nachrichten

Studio Knalltüte am 18.2. um 15 Uhr in der ATS
Thema der nächsten Knalltüte ist 
das Buch „Die Kinderbrücke“.  Es 
erzählt die Geschichte von 2 Fami-
lien, die nicht nur durch einen 
Fluss, sondern auch durch dumme 
Vorurteile getrennt sind. Fehlende 
Begegnungsmöglichkeiten nähren 
sie. Doch die Kinder der Familien 
finden Wege zum Miteinander und 
schließlich bauen beide Familien 
an einer Brücke... Ein Schweitzer 
Theater hat das mit Marionetten 
sehr liebevoll umgesetzt.  

In der Angebotszeit können sich die Kinder entscheiden, ob sie Holzkäst-
chen mit Serviettentechnik verschönern Papierboxen mit Frühlingsmoti-
ven bekleben, Steine mit Friedenssymbolen bemalen, Füße backen oder 
Schwäne/ Enten mit Wabenpapier machen möchten (die spielen in der 
Geschichte eine Rolle).
Wer möchte, kommt einfach mit 2 Euro (ohne Anmeldung) vorbei. Wir freu-
en uns auf viele Kinder zwischen 6 und 12 Jahren! Das Team der Knalltüte

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 19. Februar 9:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 22. Februar  20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 17.2.23, 18 Uhr, Ort: Evangeli-
sche Kirche
Gotesdienst mit Abendmahl: Sonntag, 19.2.23, 10 Uhr, Leitung: So-
phie Lapp-Jost, Predigt: Barbara Hege-Galle, parallel Kindergottesdienst, 
Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89

Gemeinsam für den Frieden
Ökumenisches Friedensgebet, 24.2.23, 18 Uhr, Evangelische Kirche 
Am 24.2.22 startete die russische Armee ihren Angriff auf die Ukraine. 
Zum Jahrestag gedenken wir der Opfer des Krieges und wenden uns an 
Gott mit der Bitte um ein Ende von Krieg und Zerstörung. 
Die bundesweite Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK), 
ebenso die Evangelische Allianz und andere Organisationen laden ein, 
auch öffentlich im Freien den Wunsch nach Frieden deutlich zu machen. 
Dazu laufen derzeit noch Überlegungen für Bammental. Im Gespräch ist, 
das Friedensgebet mit einem Schweigekreis vor dem Rathaus zu beginnen 
und dann in der Ev. Kirche fortzusetzen.
Um 19:30 Uhr wird bundesweit zum Online-Gebet auf Youtube eingela-
den. https://m.youtube.com/watch?v=vC4p9zYt6Ic
Weitere Infos: www.Deutschlandbetet.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Das Bammentaler Bürgerauto  
ist wieder elektrisch gestartet 

Sie müssen zum Arzt, wollen Einkäufe erledigen oder einfach Freunde 
besuchen und haben kein eigenes Auto? Dann könnte das Bammentaler 
Bürgerauto etwas für Sie sein. 
Das Bürgerauto soll als lokales Nahverkehrsangebot in Bammental die 
bereits vorhandenen Angebote ergänzen und die Mobilität innerhalb un-
seres Ortes erhöhen.
Das Angebot des Bürgerautos richtet sich an alle, die innerhalb von Bam-
mental von A nach B und wieder zurückgefahren werden möchten. Sie 
haben wieder an zwei Tagen in der Woche die Möglichkeit, sich für ei-
nen Arztbesuch, einen Einkauf oder den Besuch bei Freunden für eine 
Spende pro Strecke mit dem Bürgerauto von zu Hause abholen zu lassen 
und später auch wieder nach Hause bringen zu lassen. Wer den Service in 
Anspruch nehmen will, meldet seinen Wunsch telefonisch im Bürgerbüro 
der Gemeinde Bammental unter der Nummer 06223 9530950 mindes-
tens einen Tag davor an. 
Das Bürgerauto fährt an zwei Tagen in der Woche – Freitagvormitags 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstagnachmitags von 13:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Die ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer fahren Sie 
während diesen Zeiten co²-freundlich mit dem Elektroauto der Gemein-

de. Bürgermeister Karl freut sich, dass die Initiative des Ortsverbandes der 
Bammentaler Grünen erneut zur Verfügung steht. Für diesen Zweck wird 
das E-Car gerne zur Verfügung gestellt. „Mit dem Elektroauto sparen wir 
aktiv CO². Durch die Fahrten innerhalb Bammentals wird unser E-Car 
sichtbarer und motiviert hoffentlich den ein oder anderen, auch mal elek-
trisch zu fahren und unser Car-Sharing auszuprobieren. 
An alle, die lieber fahren, als gefahren zu werden: Weitere ehrenamtliche 
Fahrerinnen und Fahrer sind herzlich willkommen. Melden Sie sich ein-
fach im Bürgerbüro.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Vielen Dank für die Spende 

Im Dezember hat die SRH Kita am Wald eine Spende des Fachgeschäfts 
Büro Systeme Bammental GmbH erhalten.
Die Erzieher:innen und Kinder der SRH Kita am Wald wurden im De-
zember von der Büro Systeme Bammental GmbH herzlich empfangen. 
Diese hatte mit einer Sammelbüchse an der Kasse Spenden für die SRH 
Kita am Wald gesammelt.
Nach der Spendenübergabe hat jedes Kind noch ein kleines Geschenk er-
halten. Die SRH Schulen GmbH möchten sich für die Spende von über 
100 € herzlich bedanken. Die Kinder und Erzieher:innen freuen sich sehr 
darüber!

Unternehmensprofil:
SRH | Kita am Wald Bammental: Die SRH Kita am Wald umfasst drei 
Krippengruppen mit bis zu 30 Plätzen und zwei Kindergartengruppen 
mit bis zu 60 Plätzen. Unsere Kindertagesstätte liegt in Bammental, nahe 
der Stadt Heidelberg, an einem Waldrand, neben den Sportplätzen und in 
direkter Nähe des Waldschwimmbades. Ein großzügiger Neubau wurde 
hierfür von der Gemeinde Bammental errichtet.
Für die Kinderbetreuung legt die Einrichtung großen Wert auf vielfältige Bil-
dungs- und Erfahrungsräume. Sie bietet den Kindern Raum für Begegnung 
und Gemeinsamkeiten sowie Platz für Rückzug und individuelle Beschäf-
tigung. Das Raumkonzept unterstützt und regt die Selbstständigkeit und 
Selbstfindung der Kinder an – daher stellt die Gestaltung interessanter und 
aktiv erfahrbarer Räume und Plätze eine wichtige Voraussetzung unserer 
pädagogischen Arbeit dar. Die räumlichen Gegebenheiten sind auf alltags-
bezogene Angebote wie Bewegungs-, Erkundungs-, Spiel- und Begegnungs-
möglichkeiten für alle Kinder ausgerichtet. Die Einrichtung ist barrierefrei.
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Energieberatung –  
Ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien •  Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBAund auch in Ihrer Gemeindebücherei können Sie 
kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit lässt sich auch der 
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-
Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn 
Manfred Watzlawek  –  kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 
(KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im 
Rathaus Bammental im Besprechungszimmer (2. OG), alle vierzehn 
Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe.  
 Foto: Philipp Rothe

Energiespartipp:

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
17.02.2023  Liselotte Helbig 85 Jahre
18.02.2023  Regina Pabst 70 Jahre
20.02.2023  Karl-Heinz Werner 70 Jahre
22.02.2023  Hans Peter Eckert 80 Jahre
22.02.2023  Werner Leiblein 75 Jahre

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Strahlrohrtraining und Schlauchmanagement: Der richtige Umgang 
mit unserem Equipment ist entscheidend für unsere erfolgreiche Einsatz-
abwicklung. Bei der Übung am 08.02.2023 ging es daher um  das Thema 
Strahlrohrtraining und Schlauchmanagement. Wir beschäftigten uns mit 
den verschiedenen Arten von Strahlrohren und deren korrekte Hand-
habung und den richtigen Einsatzzweck. Zudem wurde auf das Thema 
Schlauchreserve verlegen mit unseren mittlerweile eingesetzten Trage-
körben mit gerollten C-Schläuchen eingegangen.

BMA Feuer: Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage 
wurde die Feuerwehr Bammental und die Feuerwehr Wiesenbach am 
09.02.2023 um 09.19 Uhr zu einer Bammentaler Schule alarmiert. Bei 
unserem Eintreffen wurde uns direkt eine Rauchentwicklung im Server-
raum gemeldet, welche wir bei der Erkundung auch bestätigen konnten. 
Ein Trupp unter PA hat diesen Entstehungsbrand mit einem CO2-Lö-
scher abgelöscht. Die Räume wurden zudem maschinell belüftet. Nach 
Abschluss unserer Einsatzmaßnahmen haben wir die Anlage zurückge-
stellt und die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Neustart des Bammentaler Bürgerautos
Nach längerer coronabedingter Pause ist das Bammentaler Bürgerauto 
wieder am Start. In Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung wur-
de die Initiative des GRÜNEN Ortsverbands Bammental wieder auf den 
Weg gebracht. Alle FahrerInnen, die sich schon vor der Corona-Unter-
brechung als Ehrenamtliche zur Verfügung gestellt hatten, sind auch jetzt 
wieder dabei. Und weitere kommen dazu. 
Die Initiative versteht sich als ein Unterstützungsangebot von Senioren 
für mobilitätseingeschränkte MitbürgerInnen. Dies sind erfahrungsge-
mäß überwiegend ebenfalls Senioren die eine günstige Fahrgelegenheit 
zu Arztterminen, Einkauf oder Besuchen gebrauchen können. Aber natür-
lich gibt es für die NutzerInnen keine Altersbegrenzung. 
Die ehrenamtlichen FahrerInnen freuen sich schon über die interessanten 
Gespräche und Erlebnisse mit den älteren MitbürgerInnen. Wir hoffen, 
dass der schleppende Anlauf bald durch mehr Werbeunterstützung sei-
tens der Gemeinde überwunden sein wird und die Nachfrage wieder so 
stark wird, wie vor Corona.
Das Angebot steht derzeit Dienstags von 13:00 bis 17:00 Uhr und Frei-
tags von 9:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung und könnte bei mehr ehren-
amtlichen FahrerInnen noch etwas ausgeweitet werden. Voraussetzung 
wäre allerdings, dass die Gemeinde das eingesetzte e-Mobil noch zu wei-
teren Zeiten zur Verfügung stellen kann. Interesse kann wie gehabt beim 
Bürgerbüro unter der Tel-Nr. 06223 9530950 angemeldet werden. PD

UWB Bammental

Am Aschermittwoch veranstaltet die UWB nach der Corona-Pause wie-
der ihr gemütliches, einzigartiges Heringsessen.
Am 22. Februar ab 19.30 Uhr wird in der Altentagesstätte wieder alles 
geboten, was dazu gehört.
Und: Es die perfekte Gelegenheit, die UWB kennenzulernen.
Eine herzliche Einladung an Sie.  Die UWB freut sich auf viele Gäste. Zur 
besseren Kalkulation wird um Anmeldung gebeten, das ist aber nicht Bedin-
gung; auch „Kurzentschlossene“ sind gern gesehen. DiNe

Freiwillige Feuerwehr Bammental

BMA Feuer: Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage wur-
de die Feuerwehr Bammental und die Drehleiter der Feuerwehr Neckar-
gemünd Abt. Stadt am 07.02.2023 um 12.05 Uhr alarmiert. Die Kontrolle 
im Auslösebereich verlief ohne Feststellung. Die Anlage wurde daraufhin 
zurückgestellt und die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben.
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Musikverein Feuerwehrkapelle

Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr am 2.3., 
19.30 Uhr, Elsenzhalle
Der drite Chef…
Als das Musikkorps der Bundeswehr aus Siegburg 2001 erstmals anlässlich 
des 100jährigen Jubiläums der Feuerwehrkapelle in der Elsenzhalle auf-
trat, hatte kurz zuvor Walter Ratzek die musikalische Leitung als Chefdiri-
gent übernommen. Und als er 2012 zum letzten Mal in Bammental dabei 
war, weil er zum Stabsmusikkorps nach Berlin wechselte (und mittlerweile 
im Ruhestand lebt), waren durchaus Sorgenfalten zu sehen, ob auch der 
Nachfolger, Christoph Scheibling, Bammental auch die Treue halten 
würde. Doch es kam noch viel besser: Scheibling intensivierte sogar die 

Rückblick Vernissage am 4. Februar 2023

Am Samstag, 4. Februar feierten wir in Café und
Treppenhaus die Eröffnung der Ausstellung „Impressioni
della Natura“ mit Bildern von Adelio Marinelli. Viele
waren der Einladung gefolgt. In ihrer Einführungsrede
schilderte Liliane Linier den Lebensweg Marinellis, der
bereits in seiner Jugend in Waldhilsbach gestrandet war
und sich dort zu einem unverzichtbaren Mitbürger
entwickelt hat. Liebevoll beschrieb sie Marinellis
Anliegen, in seinen Bildern unwiederbringliche Momente
festzuhalten, die ihn selbst positiv berührten und den
Betrachtern ein Lächeln auf die Lippen zaubern sollten.
Der Profi an der Klarinette, Heribert Eckert, untermalte
die Einführung mit stimmungsvollen Stücken. Zur
Verköstigung hatte Marinelli selbst die leckersten
italienischen Kekse gebacken, die gut zu einem von ihm
kreierten Getränk, Sekt mit Quittensaft, schmeckten. Da
parallel zur Vernissage das Familiencafé geöffnet hatte,
vermischten sich, ganz im Sinne unseres Hauses, Alt und
Jung, wobei die Kleinsten sich besonders für die Musik
interessierten.
Die Ausstellung ist bis 17. März zu sehen.

Wir freuen uns weiterhin über Bücherspenden für den
Bücherflohmarkt am 4. März! Wenn du spenden
möchtest, kannst du die Bücher am Montag und
Donnerstag von 16 - 19 Uhr in die Bücherei bringen.

Termine:
- Das Familienzentrum ist vom 20. Februar bis

einschließlich 26.2. geschlossen. Frühstück gibt
es wieder am 1.3. ab 9:00 Uhr.

- Kunst-Treff am Dienstag, 28.2. um 20:00 Uhr.
- Kindersachenflohmarkt mit Bücherflohmarkt und

Kaffee und Kuchen am 4. März, 13 - 15:00 Uhr
in der Elzenshalle, das Familiencafé hier im Haus
hat geöffnet!

- Im Februar findet der offene Kunstworkshop
nicht statt, nächster Termin: 21. März, 17 - 20:00.

Beim Festakt in Köln-Wahn: Arne Müller mit OTL Christoph Scheibling , 
Musikinspizient im Ruhestand Michael Schramm, OTL Weiper und Walter 
Ratzek
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Kontakte nach Bammental und lud Bammentaler Delegationen zu Fest-
veranstaltungen des Musikkorps der Bundeswehr nach Siegburg ein – und 
leider auch zu seiner Verabschiedung im Frühjahr 2022, weil nun er eine 
neue Position als stellvertetender Musikinspizient der Bundeswehr antrat.
Doch Bürgermeister Karl und Arne Müller, der seit seiner Wehrdienst-
zeit als Geiger im ebenfalls in Siegburg ansässigen Kammerorchester auch 
dem Blasorchester eng verbunden blieb, konnten beruhigt von der großen 
Feierlichkeit in Köln-Wahn zurückfahren: Auch der neue Chef, Christi-
an Weiper, versicherte sofort ein Fortsetzen der Konzerte in Bammental, 
obwohl das Orchester immer häufiger große repräsentative Aufgaben in 
Deutschland und auf der ganzen Welt Aufgaben übernehmen muss.
Und so werden die Elitemusiker und – musikerinnen der Bundeswehr 
auch mit ihrem dritten Chef Bammental als Startort ihrer diesjährigen 
Gastspiele nutzen – Weiper hat im letzten Jahr die Organisationsfähigkei-
ten der Bammentaler schon zu schätzen gelernt, als das Konzert wegen 
zahlreicher Corona-Erkrankungen im Orchester kurzfristigst um 6 Tage 
verschoben werden musste – trotzdem klappte alles problemlos!
Dieses Jahr sollte alles klappen, und der MV Feuerwehrkapelle und die Ge-
meindeverwaltung Bammental samt Schirmherr Bürgermeister Karl freu-
en sich auf ein hochinteressantes und sicherlich begeisterndes Programm, 
dass von der Opernouvertüre über den Konzertmarsch und die Filmmusik 
bis hin zu einem großartigen ABBA-medley keine Wünsche offen lässt.
Nutzen Sie den platzgenauen Vorverkauf über www.ztix.de oder per 
EC-Karte im Bürgerbüro im Rathaus Bammental, wegen der System- und 
der Vorverkaufsgebühr ergibt sich eine etwas eigenartige Endsumme von 
18,28 € je Karte… Wie immer bleiben alle Einnahmen in Bammental und 
kommen wohltätigen Zwecken zugute – immerhin sind so in den letzten 
22 Jahren an die 100.000 € in Bammental beispielsweise für das Wald-
schwimmbad, für eine Orgelsanierung in der evangelischen Kirche oder 
die Renovierung des katholischen Pfarrzentrums gespendet worden!

Komitee Vertus

Die ordnungsgemäße Jahreshauptversammlung des Komitee Vertus 
fand am Montag, den 6. Februar 2023 im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Die 1. Vorsitzende des Komitees, Frau Catherine Munzig, 
begrüßte alle Anwesenden, unter ihnen auch Bürgermeister Holger Karl, 
und dankte allen für die gute Zusammenarbeit und das Engagement im 
vergangenen Jahr.
Zunächst wurde in einer Schweigeminute an die in diesem Jahr Verstorbe-
nen aus dem Komitee gedacht:
Aus Vertus: Paul Charpentier, Renée Mathieu, Colette Larmandier
Aus Bammental: Woldemar Görler, sowie Karl-Heinz Schnurer. Karl-
Heinz Schnurer ist es zu verdanken, dass die Partnerschaft mit Vertus, die 
jahrelang praktisch ruhte, im Jahr 1978 wiederbelebt wurde. In den Jah-
ren von 1978 bis 1987 war er 1. Vorsitzender, dann übernahm seine Frau 
Nicole den 1. Vorsitz bis 2001. Für ihr gemeinsames Engagement und 
für ihre herausragenden Verdienste für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit 
im Rahmen des Komitees um die Deutsch-Französische Partnerschaft 
mit Vertus haben Karl-Heinz und seine Frau Nicole am 11. Mai 2002 die 
Ehrenmünze in Silber der Gemeinde Bammental bekommen. Aus Vertus 
wurde ein Kranz und vom Komitee ein Bouquet am Grab niedergelegt.
Frau Munzig berichtete dann von den Ereignissen des Jahres 2022. Das 
Frühlingsfest fand am 30. April statt und wurde durch einen Champag-
ner-Stand bereichert, der vom Komitee Vertus zusammen mit der UWB 
organisiert worden ist. Das Wetter zeigte sich nicht gerade von seiner 
besten Seite. Dennoch haben die Besucher gerne die Gelegenheit genutzt 
und sich ein Gläschen Champagner schmecken lassen – der eine oder 
andere hat sogar gleich eine ganze Flasche gekauft. Der Reinerlös dieses 
Festes wurde dem Tafelladen gespendet. Den Artikel in den Gemeinde-
nachrichten über diese Spende hat sich eine Bewohnerin des betreuten 
Wohnens in Bammental zu Herzen genommen und daraufhin ebenfalls 

an den Tafelladen gespendet. Wir hoffen, dass dies noch viele Nachahmer 
in unserer Gemeinde finden wird.
Der Schüleraustausch in Vertus fand vom 17. bis 21. Mai statt. Ein be-
sonderer Dank gilt Frau Anna Dalgleish für ihren Einsatz. Der geplante 
Gegenbesuch im Dezember fand leider nicht statt.
Frau Munzig berichtete über das 56. Partnerschaftstreffen, das vom 27. 
bis zum 29. Mai in Vertus stattgefunden hat, nachdem es zweimal pande-
miebedingt verschoben werden musste. Mit dabei waren Bürgermeister 
Holger Karl und der Landtagsabgeordnete Albrecht Schütte. Sogar aus 
Demitz-Thumitz waren Bürgermeister Jens Glowienka und Bauamtsleiter 
Jörg Matthies und seine Begleiterin dabei. Auch Wolfgang Sachs und die 
Sängerinnen und Sänger vom Liederkranz fuhren wieder mit.
Auf der Hinfahrt wurde die Gelegenheit genutzt, in Verdun die sehr ein-
drucksvolle Gedenkstätte der Kämpfe während des 1. Weltkriegs zu be-
sichtigen. In Blancs-Coteaux wurden wir von Herrn Bürgermeister Pascal 
Perrot und unseren Gastgebern mit einem Willkommens-Umtrunk,  
einem „Verre d’amitié“ herzlich in Empfang genommen. Der weitere 
Abend gehörte der persönlichen Begegnung in den Familien.
Am Samstag, den 28. Mai stand die Besichtigung der Gemeinden Oger, 
Gionges und Voipreux, die jetzt zu Blancs-Coteaux gehören, auf dem 
Programm. Nach einer Stärkung bei einem Glas Champagner und Knab-
bereien und anschließendem Mittagessen, konnten wir am Nachmittag 
ein deutsch-französisches Doppel-Konzert genießen, durchgeführt vom 
Bammentaler Symphonie Orchester (BSO) unter der Leitung von Ingo 
Schlüchtermann und dem Blasorchester l‘Harmonie aus Vertus unter 
dem Dirigenten Vincent Boutillier. Mit einem Aperitif begann der Gala-
abend. In den Reden betonten die Bürgermeister und die Vorsitzenden 
der Komitees die Wichtigkeit solcher Partnerschaften für die Einheit und 
den Frieden Europas, gerade angesichts des Kriegs in der Ukraine. An-
schließend wurden Gastgeschenke überreicht. Von Bürgermeister Jens 
Glowienka bekam die Gemeinde Blancs-Coteaux eine Steinmetzarbeit in 
Form eines Granittellers mit einem Steinpilz aus Sandstein aus Demitz-
Thumitz. Bürgermeister Holger Karl enthüllte die heimlich mitgebrachte 
Parkbank aus Holz, auf deren Armlehnen jeweils die Wappen von Bam-
mental und Vertus/Blancs-Coteaux geschnitzt sind. Der Caterer Fa. Bre-
lest sorgte für leckere Köstlichkeiten und die Gruppe „Paradise“ hat die 
Anwesenden zwischen den Gängen und bis spät in die Nacht bei ausgelas-
sener Stimmung immer wieder auf die Tanzfläche gelockt.
Am Sonntag, den 29. Mai fand die katholische Messe in der Kirche Saint 
Martin statt und wurde vom Liederkranz unter der Leitung von Wolfgang 
Sachs musikalisch bereichert.
Um 17:00 Uhr mussten wir uns von unseren Freunden verabschieden. 
Unsere Gäste aus Demitz-Thumitz fuhren gleich weiter nach Hause und 
kamen erst am frühen Morgen dort an.
Ein großes Lob geht an Herrn Steinmann, der uns vorbildlich und immer 
hilfsbereit gefahren hat. Als Dankeschön wurde ihm am nächsten Tag eine 
Flasche Champagner vom Komitee überreicht.
Urkunde für Abiturienten im Juli 2022: Das Komitee Vertus gratulierte den 
beiden besten Schülerinnen im Fach Französisch Jule Seegers und Namika 
Renner mit einer Urkunde und einem Reiseführer der Champagne. Zum 80. 
Geburtstag wurde Reinhold Brähler im Dezember von Frau Munzig zwei 
Flaschen Champagner mit selbstgestaltetem Etikett übereicht. Der Kassen-
bericht wurde vom Kassenwart Herrn Norbert Salm in bewährter Weise 
übernommen. Das Komitee dankte Herrn Salm für seine vorbildliche Arbeit. 
Die beiden Kassenprüfer Frau Ender und Herr Scheerer bestätigten die ord-
nungsgemäße und perfekte Kassenführung. Herr Scheerer gibt turnusgemäß 
nach bisheriger zuverlässiger Arbeit sein Amt ab. Für ihn wird Herr Michael 
Zimmer das Amt übernehmen. Das Komitee dankte beiden für ihre Bereit-
schaft, das Amt zu übernehmen, bzw. weiterzuführen. Der Vorstand wurde 
einstimmig entlastet. Anschließend dankte Herr Bürgermeister Holger Karl 
dem Komitee und vor allem der 1. Vorsitzenden Frau Catherine Munzig für 
ihr Engagement, ihre zuverlässige und perfekte Planung der Aktivitäten und 
ihren außerordentlichen Einsatz und überreichte ihr einen Blumenstrauß.
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Das Komitee wurde ohne Änderungen wiedergewählt: die 1. Vorsitzen-
der (Catherine Munzig), 2. Vorsitzender (Klemens Wild), Schriftführerin 
(Anne Dalgleish), Pressewartin (Lydia Lundbeck), Kassenwart (Norbert 
Salm) und Vertreterinnen für die Schule (Anna Dalgleish und Elisabeth 
Hanne). Die Gewählten nahmen die Wahl an. Das Komitee dankte allen 
für ihre Hilfe und ihre Bereitschaft zur weiteren Mitarbeit.
Das nächste Partnerschaftstreffen wird vom 12. bis 14.  April 2024 in 
Bammental statfinden
Frau Munzig stellte die vorläufige Planung vor:
Freitag, 12.04.24: 18:00 Ankunft der Gäste aus Vertus an der Elsenzhalle.  
Abendessen in den Familien
Samstag, 13.04.24: 08:30 Abfahrt nach Weinheim. 10:00 Führung 
in Weinheim in Französisch und Deutsch. 12:00 Mittagessen. 17:30                                  
Konzert in der Multifunktionshalle mit den Orchestern „L‘Harmonie“ 
unter der Leitung von Herrn Vincent Boutillier und „BSO“ unter Herrn 
Ingo Schlüchtermann. Ab 19:30 Gala Abend in der Elsenzhalle mit Re-
den, Festessen, Tanz und Unterhaltung
Sonntag, 14.04.24: 10:00 Ökumenischer Gottesdienst, evtl. musikalisch 
gestaltet vom Liederkranz. 11:00 Auftritt des Chors „Tourdion“ beim er-
neuerten Alten Friedhof am Kräutergarten mit anschließendem Apéritif. 
12:30 Mittagessen in den Familien. 17:00 Abfahrt der franz. Gäste nach 
Vertus.
Zur Planung des Partnerschaftstreffens vom 12.-14. April 2024 in Bam-
mental wird der Vorstand des Komitees aus Vertus vom 18. bis 19. März 
2023 zu Besuch in Bammental erwartet.
Schüleraustausch: Unsere Schüler aus Bammental werden vom 21.- 27. 
März 2023 in Rupt-sur-Moselle in den Vogesen in Frankreich die Woche 
verbringen. Die Schüler aus Rupt werden zum Gegenbesuch vom 02.- 08. 
Mai in Bammental sein.
Bericht über das Projekt Nouveaux Horizons: Das Projekt Nouveaux 
Horizons ist eine Förderung der BW-Stiftung zum kulturellen Austausch 
zwischen Frankreich und Deutschland. Herr Wild hatte für unsere Part-
nerschaft einen Antrag gestellt, und das Gemeinschaftskonzert des BSO 
und der Harmonie aus Vertus während des diesjährigen Partnerschaft-
streffens sowie anteilige Fahrtkosten des BSO wurden mit über 6.000 € 
gefördert. Ein großer Dank geht an Klemens Wild für diese tolle Arbeit! 
Frau Munzig erinnerte an die Unterzeichnung des Elysée-Vertrag am 22. 
Januar 1963.
Kriegsgräber in Bammental: Es wird angedacht, Jugendliche aus Vertus 
und aus Bammental einzuladen, um mit Unterstützung des Gartenbau-
vereins die Kriegsgräber in Bammental in einen ordentlichen Zustand zu 
bringen.
Zum Abschluss überreichte die 1. Vorsitzende Catherine Munzig Herrn 
Bürgermeister Karl und den Vorstandsmitgliedern Wein oder Blumen als 
Dank und Anerkennung ihrer Arbeit. Dann konnten alle zum gemütli-
chen Teil übergehen und den von Herrn Karl gespendeten Champagner 
zum neuen Jahr trinken. Anschließend wurde ein Gruppenfoto von allen 
gemacht.
Die nächste Sitzung ist am 06. März um 19:00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein

Schnittkurs im Lebensraum Garten
Der traditionelle Schnittkurs findet - wie immer Ende Februar - im Le-
bensraum Garten in Mauer in „Elliot’s Gartenhaus“ statt. 
Am Freitag, dem 24. Februar steht von 15:00 bis 17:30 Uhr der Schnitt-
kurs für Rosen und Ziergehölze für Anfänger und Fortgeschrittene auf 
dem Programm.  „Wie schneide ich meine Rosen und Ziergehölze?“ 
„Wann ist der beste Zeitpunkt für den Schnitt?“ „Welche Werkzeuge brau-
che ich dafür?“ „Welche Schnitttechniken gibt es?“ „Welche Äste müs-
sen entfernt werden?“  -  diese und weitere Fragen beantwortet Referent 
Christian H. Müller in Theorie und Praxis.
Am Samstag, dem 25. Februar wird von 10:00 bis 12:30 Uhr die Schnitt-
technik bei Obstbäumen und Beerensträuchern erläutert.  Die entspre-
chenden Fragen beantwortet Referent Peter Burger für Anfänger und 
Fortgeschrittene ebenfalls in Theorie und Praxis. 
Die Kursgebühr für jeden Schnittkurs beträgt 20 € inklusive Skript 
und Getränken. Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Bammen-
tal-Reilsheim erhalten die Kursgebühr bei Vorlage der Quittung von Ver-
einskassier Otto Büttner, Tel. 06223/46949 zurückerstattet. 
 W.L., Pressewart

Landfrauenverein Bammental
Unser nächster LF-Abend findet am 23.02. um 19.30 Uhr in der Altenta-
gesstätte statt. Referentin an diesem Abend ist Frau Schmidt, die schon des 
öfteren mit verschiedenen Themen bei uns war. An diesem Abend gibt es 
das Thema: „Wenn der Haushalt kleiner wird“. Ernährung im Alter. Das 
wird bestimmt ein informativer Abend. Gäste herzlich willkommen.  gh

Theaterverein Goukelkappe

Mitspielerinnen und vor allem Mitspieler gesucht
Nachdem sich die Goukelkappe mit den Kalendergirls erfolgreich aus der 
Corona-Pause zurückgemeldet hat, ist es dem Vorstand nunmehr gelun-
gen, den Top-Regisseur Wolfgang Mettenberger dauerhaft zu verpflichten.
Unter seiner professionellen Leitung geht es jetzt an Lysistrata von Aris-
tophanes. In dieser Komödie schaffen es die Frauen beider Parteien den 
Krieg zwischen Sparta und Athen zu beenden, indem sie diverse Maßnah-
men ergreifen: Sie besetzen die Akropolis, entwenden die Kriegskasse 
und verweigern sich den Männern in jeglicher Hinsicht.
Da die aus NoName entstandene „Kalendergirls-Gruppe“ bereits über 
ausreichend kämpferische Frauen verfügt, werden nun insbesondere 
Männer jeden Alters gesucht, die diesen frechen Ladies Paroli bieten kön-
nen. Selbstverständlich sind aber auch neue Mitspielerinnen willkom-
men, denn die Goukelkappe hat sich zum Ziel gesetzt, neue Produktionen 
für alle am Theater Interessierten zu öffnen, auch wenn sie (noch) keine 
Mitglieder des Vereins sind.
Einen vollkommen unverbindlichen Schnupper-Probetag gibt es am 
Samstag, dem 18. Februar, von 9:30 bis 17 Uhr im Vereinsraum der 
TV-Halle. Wir würden uns über Ihr Kommen sehr freuen, Ihr Theater-
verein Goukelkappe.

Reiterverein Bammental

Erinnerung
Am Donnerstag, den 23. Februar 2023 findet um 20.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung statt. Ab 18.00 Uhr treffen wir uns zum gemein-
samen Abendessen im Nebenraum der Gaststätte TSV Nordstern 05, 
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Kraichgaustraße 1 in Leimen-Gauangelloch. Wir freuen uns auf euer zahl-
reiches Erscheinen!

FC Bammental e.V.

Testspiele Vorbereitungsphase der 1. Mannschaft
Sa., 4. Februar 2023, 15:00  FCB 4:1 SV Neunkirchen 
Sa., 11. Februar 2023, 16:30  FCB 1:3 FV Mosbach 
Fr., 17. Februar 2023, 19:30  FCB - Vf B Epfenbach 
Di., 21. Februar 2023, 19:30  FCB - SG Dielheim 
Sa., 25. Februar 2023, 15:00  FCB - Eintracht Wald-Michelbach
Der Ligaspielbetrieb wird am Samstag, den 4. März 2023 um 17 Uhr wie-
deraufgenommen. Zu Gast in Bammental wird dann der ASC Neuenheim 
sein.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Ergebnisse:
Die Ergebnisse und die Vorschau werden präsentiert und „powered“ von 
der Süwag Energie AG
männliche B: ASG Banesch – JSG Heidelberg 24:34
weibliche E: HC MA Vogelstang – TV Bammental 162:27
weibliche E: SG Astoria Walldorf – TV Bammental 60:18
weibliche C: TV Mosbach – TV Bammental 28:30
Damen 1: Spvgg Ilvesheim – SG Bammental/Mückenloch 1 16:34
Herren1:  TV Bammental – TV Brühl 24:27
Am Faschingswochenende sind keine Handballspiele - Helau
Informationen des TV Bammental Handball direkt in der Hosentasche 
dabei, holt sie euch die App des Turnverein 1890 Bammental und ihr seid 
immer bestens informiert.
TV Bammental Handball, mit Begeisterung dabei 
100 Jahre Handball in Bammental

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Bogenschießen für Kinder und Jugendliche 
beim SSV Bammental
Die Bogenabteilung des SSV Bammental veranstaltet für interessierte 
Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern einen Informationsnachmit-
tag, an dem sich alle zukünftigen Schützinnen und Schützen mit diesem 
*spannenden* Sport vertraut machen können. Bogenschießen fördert be-
kanntermaßen körperliche Fitness und seelisches Gleichgewicht. Aber es 
macht auch einfach nur Spaß, den Pfeil von der Sehne schnellen zu lassen 
und ihn lautlos ins Ziel zu schicken.
Am 06.03.2023 ab 18.00 Uhr stehen unsere BogenexpertInnen im 
Schützenhaus bereit, alles rund um den Bogensport zu erklären. Die 
„Sportgeräte“ - also die Bögen und Pfeile - können ausgiebig beschnup-
pert und auch ausprobiert werden. Natürlich werden auch die Trainings-
möglichkeiten In- und Outdoor vorgestellt, wie auch die Organisation des 
Bogentrainings und mögliche Trainingstermine besprochen.
Das Schießen mit Pfeil und Bogen kann einfach aus dem guten Gefühl 
heraus betrieben werden, das sich bei einem harmonischen Bewegungs-
ablauf in freier Natur einstellt. Bogenschießen ist aber auch als Leistungs-
sport interessant. Und hier sind die Bammentaler BogenschützInnen gut 
aufgestellt, wie die jüngsten Erfolge bei der Landesmeisterschaft „Bogen 
in der Halle“ zeigen.
Hier belegte 
Hildegard Kippenhan den 2.Platz Blankbogen mit 334 Ringen
Erik Werner den 9.Platz Recurve-Bogen mit 533 Ringen
Georg Kippenhan den 14.Platz Blankbogen mit 400 Ringen
Herbert Gramlich den 11.Platz Compound- Bogen mit 537 Ringen.
Auch dieses Jahr veranstaltet der Schützenverein wieder das bekannte 
überregionale Bogenturnier. Am 02.04.2023 werden Bogenschützinnen 
und Bogenschützen von weit her in die Elsenztalhalle kommen, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Wer diesen Wettkampf live miterleben 
möchte ist zu dieser außergewöhnlichen Veranstaltung schon jetzt herz-
lich eingeladen.

Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 
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Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Industriestraße 27 | Bammental

www.metropol.media
info@metropol.media

Dein Hoodie. 
mit individuellem Motiv. 

Wir drucken. 
ab 1 Stück – Ideal auch als Geschenk. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Austausch der Wasserzähler –  
Turnuswechselaktion 2023

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Wiesenbach ermittelt Ihren Wasserverbrauch mit einem 
Wasserzähler.
Um eine korrekte Erfassung Ihres Wasserverbrauchs zu garantieren, muss 
der Wasserzähler nach dem Eichgesetz alle sechs Jahre gegen einen Neuen 
ausgetauscht werden. Daher müssen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Wasserzähler gewechselt werden.
Die Gemeinde Wiesenbach hat die Firma Hans Neugebauer aus Mau-
er mit dem jährlichen Turnuswechsel beauftragt. Die Firma Neugebauer 
wird daher ab sofort im Gemeindegebiet unterwegs sein, um die betroffe-
nen Wasserzähler auszutauschen.
Wir bitten Sie daher der Firma Neugebauer Zugang zum Wasserzähler zu 
gewähren, damit die notwendigen Arbeiten ausgeführt werden können. 
Sollte niemand angetroffen werden, hinterlässt die Firma Neugebauer 
eine Mitteilung, damit Sie einen Termin für den erforderlichen Zähler-
wechsel vereinbaren können.
Der Austausch ist für Sie kostenlos und beansprucht eine Montagezeit 
von ca. 30 Minuten – vorausgesetzt die Absperrventile vor und hinter der 
Wasseruhr sind funktionstüchtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass der Zähler 
zugänglich ist. 
Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen bzgl. defek-
ten Absperrventilen o.ä.. Wir möchten hiermit nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Gemeinde Wiesenbach nur Eigentümer des Wasserzählers 
ist und nur für dessen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung 
der Wasserleitungen, Absperrventilen etc., ab der Grundstücksgrenze, 
liegt im Verantwortungsbereich des jeweiligen Eigentümers.
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen auch Herr Kreth von der Gemeinde 
Wiesenbach unter Tel.: 06223/950232 gerne zur Verfügung.
Hier auch noch die Kontaktdaten der Fa. Neugebauer:
Hans Neugebauer, Ringstr. 7, 69256 Mauer, Tel.: 06226/2938

Der Medienbus macht Halt in Wiesenbach

Mobile Medienhilfe vom Zentrum für Inklusion Weinheim 
ist unterwegs
Wie funktionieren eigentlich WhatsApp, Telegram oder Signal? Was tun, 
wenn ich meine Mails einfach nicht auf dem Smartphone finde? Wo ist 
die Datei hin, die ich doch gerade erst heruntergeladen habe? Wie klappt 
das am besten mit dem E-Paper der Lieblingszeitung? Wie finde ich die 
schnellste Bahn- oder Busverbindung über die RNV-App? Und wo be-
komme ich diese App überhaupt her?  
Fragen, die sich viele Nutzerinnen und Nutzer von Handy, Smartpho-
ne und Computer, ob jung oder alt, ob mit oder ohne Behinderung, si-
cherlich häufig stellen. Und nicht immer liegt die Antwort direkt auf der 
Straße. Der „Medienbus“ schafft die Lösung und bringt seit Oktober 
2022 Medienhilfe direkt zu den Menschen in den ländlichen Raum des 
Rhein-Neckar-Kreises. 

In einem umgebauten und medial voll ausgestatteten Linienbus werden 
Fragen rund um die Themen Handy und Smartphone, Computer und In-
ternet oder Sozialen Medien direkt geklärt. Der rote Medienbus macht 
an wechselnden Standorten im Landkreis Halt, immer nah an zentralen 
Orten oder Veranstaltungen. So kann man auch mal auf dem Weg zum Bä-
cker oder Amt nachfragen, wie die neue App funktioniert oder schnell et-
was Wichtiges ausdrucken. Das Medienbus-Team besteht aus Menschen 
mit Behinderungen, die gemeinsam mit medienpädagogisch geschulten 
Betreuerinnen und Betreuern sowie Ehrenamtlichen Hilfestellungen bei 
Fragen leisten und Schulungen rund um die wichtigsten Computer-The-
men durchführen. 
Am 8. und 9. März ist der Medienbus in Wiesenbach auf dem Bid-
dersbachhallenparkplatz vor Ort. Auf der Homepage des Projekts www.
medien-bus.de finden Sie weitere Infos. Dort finden Sie auch den Fahr-
plan und erfahren, wann und wo der Medienbus noch Halt macht. Fahr-
pläne erhalten Sie auch am Zentrum für Inklusion Weinheim. 
In Wiesenbach finden folgende Kurse stat:
Mittwoch, 8. März 2023, 10:30-11:30 Uhr „Telefonieren und Kontakte 
speichern“
Mittwoch, 8. März 2023, 15-16 Uhr „Apps installieren und verwenden“
Donnerstag, 9. März 2023, 10:30-11:30 Uhr „Suchen und Finden im 
Internet“
Donnerstag, 10. März 2023, 15-16:00 Uhr „Whatsapp-Nachrichten und 
Bilder verschicken“

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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Energieberatung –  
Ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen: • energetische Altbau-
modernisierung • Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
oder Passivhaus • Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG • Ein-
satz von erneuerbaren Energien •  Stromsparmaßnahmen • Förde-
rung und Zuschuss durch Kf W, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Da-
mit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Herr Manfred Watzlawek  – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Wiesenbach, alle vier Wochen, mon-
tags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

KLiBA-Energieberater informieren Sie umfassend über alle Schritte einer 
energetischen Sanierung und kennen die richtigen Fördertöpfe.  
 Foto: Philipp Rothe

und

Energiespartipp:

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

20.02.   Gündüz, Adem 85 Jahre
Dem genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwünsche !!!

Kinder- und Jugendtreff

FASCHINGSPARTY im Kinder- und JugendTreff
Am 17. Februar 2023. Ab 16.00 Uhr geht’s los. Verkleidet oder nicht, wir 
freuen uns, wenn wir ein bisschen zusammen feiern und Spaß haben. 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Katholischer Kindergarten St. Michael

KKiinnddeerrggaarrtteenn  

„„UUnntteerrmm  
RReeggeennbbooggeenn““  

Kindergarten Unterm Regenbogen

WIESENBACH - NEUE KLEINKINDGRUPPE IST ERÖFFNET
ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!!!!!

AUSWÄRTIGE KINDER SIND HERZLICH WILLKOMMEN
Der vorhandene Postillion Kindergarten „Unterm Regenbogen“ wird 
im Neubau um einen Krippenbereich erweitert und damit zum „Kin-
derhaus“ Unterm Regenbogen. 
Die Krippe ist ebenfalls seit Januar gestartet, mit einer Gruppe und 
bietet Platz für 10 Kinder vom Alter 0-3 Jahren. Das Kinderhaus ist 
von Montag bis Freitag von 7.30Uhr- 14.00 Uhr geöffnet.
Anmeldungen für die Krippe sind ab sofort unter https://www.postil-
lion.org/einrichtung/182/einrichtungen-krippen möglich. 
Bei Fragen ist die Einrichtung unter folgender Telefonnummer zu er-
reichen: 06223/ 8009002 

VHS Wiesenbach

Liebe VHS - Interessierte, das neue Semester beginnt im März. Die VHS 
Hefte finden Sie in der Volksbank, Apotheke und im Sun und Relax (ge-
genüber Getränkekern).
Folgnde Kurse beginnen im März und es sind noch Plätze frei:
Fit in den Frühling
Mittwoch, 01.03.23 von 08:45 bis 09:45 Uhr, 11 Termine
Französische Konversation (B2)
Mittwoch, 01.03.23 von 20:00 bis 21:30 Uhr, 14 Termine 
Französisch (B1.1)
Donnerstag, 02.03.23 von 20:00 bis 21:30 Uhr, 12 Termine

Zum Aufbau eines kommunalen Energiemanagementsystems sucht die 
Gemeinde Wiesenbach zum 01.06.2023 einen

Energiemanager (m/w/d)
Die Besetzung der Stelle erfolgt unter Vorbehalt der Förderzusage.
Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine auf zunächst drei 
Jahre befristete Vollzeit-Stelle (39 Stunden/Woche).
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Mitarbeit beim kommunalen Energiemanagement
•  Kontinuierliche Begehung und Betreuung von kommunalen Gebäuden 

und deren Nutzer
• Systematische Energieverbrauchserfassung und Kontrolle
•  Analyse und Optimierung der Gebäudetechnik, der dort installierten 

technischen Einrichtungen und deren Nutzung
• Überprüfung und Optimierung der Regelungseinrichtungen
• Überprüfung und ggf. Anpassung der Energiebezugsverträge
• Lenkung von Wartungs- und Instandhaltungsbemühungen
•  Schulung der Gebäudeverantwortlichen und die Motivierung der Nut-

zer zu energiesparendem Verhalten
Eine Änderung/Anpassung der Aufgaben bleibt vorbehalten.
Wir erwarten von Ihnen:
•  Abgeschlossene Ausbildung im Handwerk aus den Bereichen Heizung, 

Sanitär, Lüftung, Elektro oder vergleichbare Kenntnisse, die durch Le-
bens- und Berufserfahrung erworben wurden 

• Kosten- und umweltbewusste Denkweise
• sehr gute Kommunikationsfähigkeiten
• Organisationstalent
•  Engagement für das Thema Energiemanagement und effizienten Ener-

gieeinsatz
• Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
• Erfahrungen im Projektmanagement
• sehr gute EDV-Kenntnisse
• Führerschein der Klasse B
Wir bieten Ihnen:
•  ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 

in der Entgeltgruppe 9b TVöD
• Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen
•  zusätzliche betriebliche Altersvorsorge über die Zusatzversorgungskasse 
• 30 Tage Urlaub
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie engagiert, zielführend, zu-
verlässig und selbständig arbeiten. Sie treten freundlich, souverän sowie 
selbstbewusst auf und pflegen jederzeit einen wertschätzenden Umgang. In 
Diskussionen argumentieren Sie sachlich und überzeugend. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 28.02.2023 an die
Gemeinde Wiesenbach, Hauptstr. 26, 69257 Wiesenbach 
oder per E-Mail an Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Schwerbehinderte werden bei Vorliegen gleicher Eignung und Befähi-
gung bevorzugt berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis über die 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. Bei Fragen können 
Sie sich gerne an die Personalabteilung wenden: Frau Mayer, Tel. 06223 
950222, Mail: Silke.Mayer@Wiesenbach-online.de
Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich mit deren Weiterlei-
tung an die zuständigen Stellen einverstanden. Die Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist. Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen nach 
Ablauf eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung datenschutzkon-
form vernichtet. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer per-
sönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
Aufwendungen, insbesondere Bewerbungs- oder Reisekosten werden 
nicht übernommen.
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Maximus der Magier: Familien-Zaubershow 2023
Samstag, 11.03.23 von 14:00 bis 15:00 Uhr, 1 Termin
Kindertonworkshop (ab7)
Freitag, 17.03.23 von 14:45 bis 17:00 Uhr, 2 Termine
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www. vhs-eberbach-neck-
argemünd.de. Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter 
der Rufnummer 06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur 
Verfügung.  Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

Streuobstwiesen

Die wunderschönen Streuobstwiesen,
die kann man jedes Jahr genießen.
   Sie laden uns ein,
   im Freien zu sein.
Dem Reiz kann man sich nicht verschließen.
Sie sind nicht nur schön - sie sind auch sehr wichtig.
Der Natur und der Umwelt nutzen sie richtig.
   Man kann sie nur mögen,
   sie hegen und pflegen,
denn ihre Ausstrahlung macht süchtig.
Sie gibt‘s in „Streuobstwiesenbach“,
sind manchmal hüglig , manchmal flach.
   Sie sind vielgestaltig ,
   mal schlicht, mal gewaltig -
und manchmal doch auch altersschwach.
Sie sind schützenswerte Kulturlandschaften:
Sie zu erneuern - danach muss man trachten.
   In Wiesenbach und drum herum
   bleiben die Bürger nicht mehr stumm
und wollen auf Naturschutz achten. 
Die vielen Tier- und Pflanzenarten: 
Sie sind es, die auf Hilfe warten.
   Sie brauchen uns - 
   wir brauchen sie.
Ihr Schutz muss stets aufs Neue starten.
In Wiesenbach läuft ein Projekt,
das vielerlei Intressen deckt:
   Wiesen neu beleben,
   der Landschaft Struktur geben.
Das ist‘s, was man damit bezweckt.
Schutz durch Nutzung - Bäume pflanzen:
Das hilft der Landschaft klar im Ganzen.
   Ein attraktiver Lebensraum
   wird die Natur mit jedem Baum.
So kann man Wucht ins Erdreich stanzen.
Die Partnerschaft mit der Natur
bringt Energie für Mensch und Flur.
   Sie ergänzen sich prächtig ,
   sind gemeinsam einträchtig
und schenken Lebensfreude pur. Klaus Emig

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Freitag, den 17. März 
2023 eine Fahrt aus Wiesenbach zu Friedrich Dürrenmatts tragischer Ko-
mödie »Der Besuch der alten Dame« an.
Sie ist wieder da. Ein ganzes Menschenleben liegt zwischen Jugendzeit 
und Gegenwart der alten Dame. Jetzt ist sie zurück in ihrer Heimatstadt. 

In Güllen. Was damals geschehen ist, beherrschte ihren Lebensweg. Nun 
soll es endlich auch das Leben ihres damaligen Liebhabers beherrschen – 
und beenden.
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Multimilliardärin Claire Zachanas-
sian, ehemals Kläri Wäscher, und 
Alfred Ill treffen also in Güllen wie-
der aufeinander. Zuletzt sahen sie 
einander vor Gericht, als Ill die Va-
terschaft ihres gemeinsamen une-
helichen Kindes leugnete und Kläri 
ins soziale Elend stürzte. Nun 
träumt die Bürgerschaft der bank-
rotten Stadt vom ganz großen Geld, 
das die steinreiche Rückkehrerin 

wohl hoffentlich sponsert. Sie macht es. Unter einer Bedingung …  
Alexander Charim inszeniert nach »Peer Gynt« und »Ödipus« zum drit-
ten Mal am Theater und Orchester Heidelberg. Seine Bühnenfassung 
kombiniert Dürrenmatts Klassiker des 20. Jahrhunderts mit einem Werk 
der aktuellen Literaturnobelpreisträgerin Annie Ernaux: Passagen aus 
»Erinnerung eines Mädchens« ergänzen das Stück in der Doppelfigur 
Claire Zachanassian/Kläri Wäscher.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr und dauert bis 21:30 Uhr. Außerdem 
fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu folgenden Vorstellungen:
Donnerstag, 18. Mai 2023: »Die Liebe zu den drei Orangen«, Oper von 
Sergej Prokofjew
Donnerstag, 22. Juni 2023: »Hamlet«, Tragödie von William Shakespeare
Dienstag, 4. Juli 2023: »Der Mann von La Mancha« (Heidelberger Schloss-
festspiele), Musical von Mitch Leigh, Dale Wasserman und Joe Darion
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit der 
Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach Heidel-
berg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und Rollstüh-
len ist nach Anmeldung möglich. Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt 
es ab 25 Euro (regulärer Spielbetrieb) bzw. 47,40 Euro (Schlossfestspie-
le) beim Theater und Orchester Heidelberg, Susanne Niemann, susanne.
niemann@heidelberg.de und Irene Crosignani, irene.crosignani@heidel-
berg.de, 06221 5835353.

Samstag 18.02.2023 um 19:30 Uhr

„Mellow Yellow Acoustic Tour“ sind Perlentaucher der Rock-, Blues - und 
Folkmusik. Die vier Musiker versprechen einen entspannten Abend mit be-
kannten, aber auch weniger oft gespielte Schätzen der Rock-, Blues - und 
Folkmusik. Sie wurden in einer relaxten Art und Weise auf akustischen Inst-
rumenten neu arrangiert und interpretiert. Dazu gibt es Stories, Anekdoten 
und spannende Geschichten über die jeweiligen Titel und die Interpreten. 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN
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Freuen Sie sich auf Musiker, die jeder für sich und auch zusammen schon 
seit vielen Jahren Musik in verschiedenen Bands der Region machen.  Mu-
sik und Musikgeschichte einfach zum Zuhören und Genießen mit Gerald 
Träger: Gesang, Cajon; Heinrich Weilhard: Gitarre, Gesang; Joe Fröh-
lich: Bass, Gesang und Tom Barndt: Gitarre, Gesang. 
Adresse: Hauptstr. 77, 69257 Wiesenbach. Einlass ab 19:00 Uhr. Eintritt 
12 € oder 10 € ermäßigt. Kartenreservierung unter 0179 7049445 oder im 
Antoniushof Café. Parken beim Sportplatz (Hauptstr. 96)

Und sonst? Einmal pro Woche und zwar am Mittwochnachmittag 
trifft sich unsere stetig wachsende POI-Gruppe: POI ist Akrobatik aus 
Neuseeland und kann von 9-99 gespielt werden. POI macht Spaß, sieht 
gut aus und trainiert Kraft, Ausdauer sowie Koordination und Gleich-
gewichtssinn. Einmal im Monat gibt es Happy Feet, zwanglos abtanzen 
ohne Anmeldung und Anmache mit DJane Nina und DJ Chetan; für sich, 
zu zweit oder in der Formation. Das nächste Mal am Freitag 17.02.23 ab 
19:00 Uhr. Außerdem, auch einmal im Monat, „Freies Singen“ mit Hart-
mut und Joachim um 19:30 in der Tabakscheuer. Das nächste Mal am 
Donnerstag 16.02.22. Auch hier ist keine Anmeldung erforderlich.
Safe the date! Am Samstag 18.03.23 um 19:30 Uhr kommt die Andrea 
von Bebber Band mit ausschließlich eigenen Songs.
Die Ausstellung „Die Tiere sind im Stall“ ist täglich von 12:00 - 17:00 Uhr 
geöffnet und noch bis zum Samstag 04.03.23 zu sehen. Der Eintritt ist frei. 
Auf Wunsch gibt es eine kleine Führung. Diese bitte unter 0179 7049445 
anfragen. Text: Samuel Fleiner, Bild privat.

VdK

NACHRUF

Der VdK Ortsverband Wiesenbach trauert um

Herrn Harri Richard Kühner
langjähriges Mitglied und Kassenwart 

des Ortsverbandes Wiesenbach.
Mit Harri Kühner verlieren wir einen wahren Mitmenschen und 
Freund. Mit seiner Wertschätzenden Art hat er unser Verbands-
leben immer bereichert. Dafür sind wir ihm sehr dankbar. Wir 

werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

 Für den Ortsverband Wiesenbach
Bertold Dünzl
Vorsitzender

SPD 

SPD Wiesenbach lädt am Aschermittwoch zum Stammtisch ein
Wir freuen uns sehr, dass wir am 22.02.2023 zu einem „Politischen 
Aschermittwoch“ ins Bürgerhaus einladen können.
Auf die närrischen Tage folgt meist der Kater... – doch nicht bei uns! Nach 
Jahren der Abstinenz ist es schön, dass wir den kommenden SPD-Stamm-
tisch wieder einmal als einen „Politischen Aschermittwoch“ begehen kön-
nen. Hierzu Treffen wir uns am Mittwoch, den 22. Februar ab 19:00 Uhr 
im Donnerysaal unseres Bürgerhaus Wiesenbach. In einer angenehmen 
Atmosphäre mit eingelegten Heringen steht die richtige Stärkung bereit. 
Sicher wird’s dies bei uns kein politischer Haudrauf am Vorabend des 
Jahrestages zum Beginn des Ukrainekriegs werden. Dennoch gibt es viel 
kommunales und auch aus der Landespolitik, so wie auch bundes- und 
weltpolitisches zu diskutieren. Zur besseren Planung bitte ich um eine 
kurze Anmeldung, unter j.berger@spd-wiesenbach.de oder Tel 06223 
46060 SPD-OV Wiesenbach, Jürgen Berger

Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 18.03.2023 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbach, im Feuerwehrgeräte-
haus statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Totengedenken • 3. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit • 4. Tätigkeitsberichte • 5. Bericht der Kassenprüfer mit 
Entlastungen • 6. Übernahme in die Einsatzabteilung • 7. Beförderungen • 8. 
Grußworte • 9. Verschiedenes • 10. Schlusswort Kommandant, Michael Fanz

Bund

Kernbeißer
Unter Sammlern, so auch bei Vogelfreun-
den, gibt es eine besondere Art von Neid, 
den ich leider bei mir selbst feststellen 
musste: Eine Wiesenbacherin berichtete 
mir von Kernbeißern, die in ihrem Garten 
die Futterstelle besuchten. „Grrr…, war-

um kommen die nicht zu mir?“ sprach der Neid lautlos im Hinterkopf. 
Ha! Nun waren sie da! Allerdings zeigten sie sich zuerst nur meiner Frau, 
einen Tag später endlich auch mir. Sie sind unverwechselbar: Richtig der-
ber Schnabel, mit dem sie Zwetschgenkerne knacken können. Und sie 
sind die größten Finken in Europa, auch noch ziemlich bunt. Sie sind weit 
verbreitet, ihr Bestand gilt als gesichert, dennoch sieht man sie selten. Sie 
leben gerne in den Kronen von größeren Bäumen, wo sie Nahrung und 
Brutplätze finden und folglich von uns Menschen kaum entdeckt werden. 
Nur an Winterfutterstellen trauen sie sich ins Siedlungsgebiet, deshalb 
hatte ich Glück.
Mehr Stare und Meisen wünscht sich der BUND Wiesenbach, Ulrich Buck  

Freundeskreis Heimatmuseum

Alte Ziegelei Wiesenbach – 
 Ausblick auf das Ausstellungsjahr 2023
Sofern sie in der vergangenen Woche durch die Wiesenbach Poststraße 
gelaufen sind haben sie unsere aktuelle Vorschau auf das kommende Aus-
stellungsjahr bereits gesehen. Zurzeit können sie in den Schaufenstern ein 
erstes Bild der Künstlerinnen und Künstler entdecken. Dazu passend gibt 
es ein entsprechendes Portrait mit Beschreibung der Künstlerinnen und 
Künstler.
Die Galerie in der Alten Ziegelei besteht nun seit 15 Jahren in Wiesen-
bach. Mit viel Vorfreude bereiten wir hierzu eine Gemeinschaftsausstel-
lung im Foyer der Biddersbachhalle vor. Diese Ausstellung soll den kom-
menden Ehrungsabend unserer Gemeinde umrahmen. Dazu planen wir 
eine passende Broschüre mit einem Rückblick auf nahezu 70 Ausstellun-
gen, die wir bisher organisiert haben. Ein Blick in die Alte Ziegelei lohnt 
sich immer!
Das Heimatmuseum Wiesenbach braucht Ihre Unterstützung
Wir suchen aktuell weitere Helfer, die uns bei der Neugestaltung des Hei-
matmuseums unterstützen könnten. In diesem Jahr planen wir nicht nur 
einen Tag der offenen Museumstür. Wir wollen in der Sommerausstel-
lung einen Blick in die Vergangenheit der Wiesenbacher Landwirtschaft 
werfen und das geht auch nicht ohne Ihre Unterstützung! Hierzu suchen 
wir Fotografien aus der Zeit vor dem ersten Weltkrieg bis zum Ende der 
60ziger Jahre. Bitte wenden Sie sich über das Rathaus an den Leiter des 
Heimatmuseum Claus Hartmann. Wir werden die Fotos entsprechend 
vergrößern lassen und können diese gerne danach zurückgeben.
 Freundeskreis Heimatmuseum, C. Hartmann / J. Berger
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Theatergruppe Lambefiewa

Einladung zur Generalversammlung
Am 15. März 2023 um 20 Uhr findet im Donnerysaal des Bürgerhau-
ses unsere  Generalversammlung statt. Dazu möchten wir alle Mitglieder 
und Freunde der Theatergruppe recht herzlich einladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden • 2. Bericht des 
Schriftführers • 3. Bericht der Jugendleiter • 4. Bericht des Kassiers • 5. 
Bericht der Kassenprüfer • 6. Entlastung der Vorstandschaft • 7. Wahlen, 
a) 1. Vorsitzender, b) Schriftführer, c) Inventarverwalter, d) Pressewart, e) 
Beisitzer, f) Kassenprüfer • 8. Verschiedenes
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
 Die Vorstandschaft

Neustes Projekt der Lambefiewas: MORD ON BACKSTAGE
Eine Komödie in 3 Akten von Claudia Gysel
Nächste Woche geht’s endlich los, unsere beiden Aufführungen am Frei-
tag 24.02.2023,  sowie Samstag den 25.02.2023 können wie geplant 
stattfinden, Spielbeginn 20.00 Uhr.
MORD ON BACKSTAGEist eine sehr schwungvolle Komödie, kurz 
zum Inhalt: Eine  Laien-Theatergruppe, ein wild zusammen gewürfelter 
Haufen an Schauspielern, versucht ein ganz neues, noch nie dagewesenes 
Stück von einem äußerst cholerischen Regisseur auf die Beine zu stellen. 
Das dabei natürlich einiges schief geht, kann man hierbei nur erahnen. 
Aber ob das Stück dann doch so schlecht ist, dass man den Regisseur 
umbringen möchte ...? Wer hat alles einen triftigen Grund, einen hoch-
geschätzten Regisseur um die Ecke bringen zu wollen? Fragen über Fra-
gen.... Es geht drunter und drüber bei der Aufführung, da auch noch ein 
Kommissar parallel die Ermittlungen durchführt. Unser motiviertes Kü-
chenteam ist bereits mitten am Organisieren und wird Sie mit bekannten 
und neuen kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen.
Der Kartenvorverkauf hat in Wiesenbach bei Toker Obst und Gemüse in 
der Hauptstraße, sowie bei Amons Hofladen in Mauer in der Bahnhofstra-
ße bereits begonnen. Karten können im Vorverkauf für 9 Euro erworben 
werden, an der Abendkasse 11 Euro. Freuen Sie sich jetzt schon auf einen 
schönen Theaterabend bei den Lambefiewas! Unsere Theatergruppe freut 
sich auf IHR Kommen! Endlich! wieder Theater.

Schisslhocker

Prunksitzung 2023
Endlich war es am Wochenende wieder so weit. Die Prunksitzung der 
Wiesenbacher Schisslhocker hat die Halle zum Beben gebracht. Vor aus-
verkauften Hallen, durften Tänzer und Büttenredner ihr Können präsen-
tieren und das Publikum in die Welt des Karnevals entführen. Eine hervor-
ragende Stimmung hat die Biddersbachhalle gefüllt, die mit einer großen 
Polonäse durch den Saal gekrönt wurde. Besonders freuen wir uns, dass 
auch unser Bürgermeister Eric Grabenbauer mit seiner Familie an diesem 
Abend teilgenommen hat. Ein großes Dankeschön ist ebenfalls dem TV 
Mauer auszusprechen, die an dem Abend mit drei wundervollen Tänzen 

die Veranstaltung bereichert haben. Von ganz klein bis hin zu den Großen, 
war ein Tanz schöner wie der andere. Den Abschluss machten neben dem 
Tanz ,, Tatort Dschungel“ von den Show-Wirbeln der Schisslhocker auch 
ein hervorragendes Männerballett des RCV Reihen, mit denen eine lang-
jährige Freundschaft gepflegt wird. Wir freuen uns, dass diese uns auch 
an der Männerballettgaudi besuchen kommen. Abschließend kann man 
sagen, dass es ein gelungener und krönender Abschluss der Kampagne 
2022/2023 war. Nun freuen wir uns auf die anstehenden Faschingsumzü-
ge und die Planung für unsere Männerballettgaudi am 11.03.2023.

Reiterverein Wiesenbach

Faschings-Voltigieren: Am Donnerstag, 16.2.2023, um 16 Uhr findet auf 
dem Reitplatzt ein kostümiertes Faschingsvoltigieren statt. Zuschauer (auch 
kostümiert) sind herzlich willkommen. Die besten Kostüme werden prämiert!

TV Germania

Fastnachtswanderung der „Flotten Germanen“ am 21. 02.23
Natürlich darf auch dieses Jahr unsere traditionelle Fastnachtswanderung 
um Wiesenbach, mit einer gemütlichen Einkehr, nicht fehlen. Die Wan-
derung führt uns im großen Bogen durch den „Judenwald“ mit seinen 
vielen, teils wenig bekannten, Wegen. Vorbei an schönen Picknickbän-
ken und Kleinbiotopen, alten Bäumen und der Marienkapelle erreichen 
wir nach etwa zwei bis zweieinhalb Stunden, in gemütlichem Tempo, 
das SG-Sportheim. Dort, im Ristorante Pizzeria Puglia, öffnen die neuen 
Pächter für uns ihr Restaurant an diesem Tag extra früher. Es wird eine 
kleinere Speisenkarte für uns geben. Bitte unbedingt anmelden, damit ich 
reservieren kann. Natürlich sind auch „Nicht-Mitwanderer“ ganz herzlich 
zum gemütlichen Beisammensein eingeladen, wer mag, auch gerne „fast-
nachtsmäßig gekleidet/geschminkt“. 
Start: 21 Februar 2023 um 13:30 Uhr am Rathausplatz
Ab 16:00 Uhr ist für uns im SG-Vereinsheim reserviert.
Beate Hartmann 06223 46916 / beate.hartmann@tv-germania.de
NEU – Gymnastik und Tanz zu Musik aus aller Welt – für Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen
Freitag 10:15 -11:00 Uhr, Andrea Lützen: Wer hätte nicht schon ein-
mal tanzenden Menschen zugeschaut und zutiefst bedauert, dass der ei-
gene Körper vermeintlich dabei den Dienst versagt. Vielleicht ist es das 
Alter, vielleicht eine Erkrankung, eine Unfallfolge, die die Bewegung ein-
schränkt oder einen Rollator nötig macht. Manch eine/r zieht sich zurück 
und traut sich nichts mehr zu. Andrea Lützen möchte einer kleinen Grup-
pe von maximal fünf TeilnehmerInnen wieder Mut machen, die eigenen 
Möglichkeiten zu erkunden und über die Freude an der Musik mit geeig-
neten gymnastischen Übungen sich selbst neu zu entdecken. Allmählich 
lassen sich über diese Bewegungen tänzerische Elemente gestalten, und 
sicherlich stellt sich Freude an dem gemeinsamen Tun ein. Andrea wird 
sich der TeilnehmerInnen ganz individuell annehmen; sie ist bestens be-
kannt für ihre Achtsamkeit und Einfühlsamkeit, ihr breites tänzerisches 
Spektrum und ihr Verständnis des menschlichen Körpers. Nur Mut! 
Wahrscheinlich öffnet sich die Tür zu einem neuen Lebensgefühl!
Beginn des neuen Sportangebots: Freitag, 03. März 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Aushilfe in der Kinderbetreuung (m/w/d)
Sie haben Zeit und Ihnen macht der Umgang mit Kindern Spaß? Sie 
sind zuverlässig und wollen sich ein kleines Taschengeld dazuverdie-
nen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir suchen Personen, die bei Krankheit von Erzieher*innen bzw. 
Betreuer*innen bereit sind, evtl. auch kurzfristig, in unserem Kinder-
garten Bergnest und in unserer Schulkindbetreuung als Betreuer*in 
einzuspringen. 
Die Vergütung erfolgt nach Mindestlohn für die jeweils erbrachten 
Stunden.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Oehmig unter 06223/9501-11 zur 
Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de

Noch mehr neue Gesichter 

Pünktlich zum Umzug ins „neue“ Rathaus gab es auch nochmal Verstär-
kung bei uns: Seit Februar sind Edith Wallenwein (l.) und Lea Brizzi (r.) 
neu im Team.
Sie ersetzen eine Kollegin, die uns verlässt und eine andere, die in Eltern-
zeit ist.
Edith Wallenwein übernimmt die Gemeindekasse. Auf dieser Stelle war sie 
auch bisher in einer anderen Gemeinde tätig. Manch einer kennt sie viel-
leicht schon, sie lebt mit Mann und Kindern schon viele Jahre in Gaiberg. 
Lea Brizzi hat gerade ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 
bei der Gemeinde Epfenbach beendet. Sie übernimmt für die nächsten 
zwei Jahre die Aufgaben im Bürgerbüro.  
Wir wünschen den beiden einen guten Start bei uns 

Obstbaumpflanzaktion 2023  
der Gemeinde Gaiberg

- Frühjahr -
Wir möchten darauf hinweisen, dass wieder Gutscheine für Obstbäume 
ausgegeben werden.
Jeder Grundstückseigentümer kann, wie in den vergangenen Jahren, zwei 
Obstbäume über die Gemeinde verbilligt erwerben. Ein Obstbaum ist 
mit einem Eigenteil von 5,- € zu zahlen. Die Obstbäume werden bei der 
Baumschule Müller („Müller Lebensraum Garten“) an der B 45 in Mauer 
bezogen. Bitte die Obstbäume 4-5 Tage im Voraus bestellen, Tel. 06226 
784320. Diese können dann bei der Baumschule Müller abgeholt werden.
Im Bürgerbüro erhalten Interessenten eine Obstbaumliste der ortstypi-
schen Obstbäume.
Wer Interesse hat das Landschaftsbild in und um Gaiberg weiter mit 
ortstypischen Obstbäumen zu bereichern kann ab 06. März 2023 einen 
Obstbaumgutschein im Bürgerbüro, Hauptstr. 44, bei Frau Holleczka 
oder Frau Brizzi abholen. Der Eigenanteil ist bei der Abholung sofort zu 
zahlen. Außerdem ist bei der Abholung des Gutscheines die Flurstück-
nummer mitzuteilen.
Bite beachten:
Die Gutscheine aus dieser Aktion müssen bis spätestens zum 31. März 
2023 abgerechnet werden – wir biten daher alle, die einen Gutschein 
besitzen, diesen bis zu diesem Datum auch einzulösen! Später einge-
hende Gutscheine können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Holleczka (Tel.: 9501-24) oder Frau 
Brizzi (Tel.: 9501-13) gerne zur Verfügung.

Mit dem Theaterbus nach Heidelberg

Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Freitag, den 17. März 
2023 eine Fahrt aus Gaiberg zu Friedrich Dürrenmatts tragischer Komö-
die »Der Besuch der alten Dame« an.
Sie ist wieder da. Ein ganzes Menschenleben liegt zwischen Jugendzeit 
und Gegenwart der alten Dame. Jetzt ist sie zurück in ihrer Heimatstadt. 
In Güllen. Was damals geschehen ist, beherrschte ihren Lebensweg. Nun 
soll es endlich auch das Leben ihres damaligen Liebhabers beherrschen – 
und beenden.
Multimilliardärin Claire Zachanassian, ehemals Kläri Wäscher, und Alfred 
Ill treffen also in Güllen wieder aufeinander. Zuletzt sahen sie einander 
vor Gericht, als Ill die Vaterschaft ihres gemeinsamen unehelichen Kindes 
leugnete und Kläri ins soziale Elend stürzte. Nun träumt die Bürgerschaft 
der bankrotten Stadt vom ganz großen Geld, das die steinreiche Rückkeh-
rerin wohl hoffentlich sponsert. Sie macht es. Unter einer Bedingung …
Alexander Charim inszeniert nach »Peer Gynt« und »Ödipus« zum 
dritten Mal am Theater und Orchester Heidelberg. Seine Bühnenfassung 
kombiniert Dürrenmatts Klassiker des 20. Jahrhunderts mit einem Werk 
der aktuellen Literaturnobelpreisträgerin Annie Ernaux: Passagen aus 
»Erinnerung eines Mädchens« ergänzen das Stück in der Doppelfigur 
Claire Zachanassian/Kläri Wäscher.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr und dauert bis 21:30 Uhr.
Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu folgenden Vor-
stellungen:

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Donnerstag, 18. Mai 2023: »Die Liebe zu den drei Orangen«, Oper von 
Sergej Prokofjew
Donnerstag, 22. Juni 2023: »Hamlet«, Tragödie von William Shakespe-
are
Dienstag, 4. Juli 2023: »Der Mann von La Mancha« (Heidelberger 
Schlossfestspiele), Musical von Mitch Leigh, Dale Wasserman und Joe 
Darion
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets mit der 
Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im Bus nach Heidel-
berg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von Rollatoren und Rollstüh-
len ist nach Anmeldung möglich.
Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt es ab 25 Euro (regulärer Spielbe-
trieb) bzw. 47,40 Euro (Schlossfestspiele) beim Theater und Orchester 
Heidelberg, Susanne Niemann, susanne.niemann@heidelberg.de und 
Irene Crosignani, irene.crosignani@heidelberg.de, 06221 5835353.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

16.02.2023  Jürgen Giersberg 75 Jahre
20.02.2023  Käthe Kleppe 80 Jahre
22.02.2023  Karl Heinz Offenhäuser   70 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Märchen, ist wie eine Ju-
gend ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne Frieden.“ (Carl Peter Fröhling)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, ...ist wie eine Kindheit ohne Frieden, 
ist wie eine Jugend ohne Märchen, ist wie ein Alter ohne Liebe. Ist wie 
eine Kindheit ohne Liebe, ist wie eine Jugend ohne Frieden, ist wie ein 
Alter ohne Märchen.

Die erste von der Bücherei organisierte Veranstaltung im Jahr 2023 
wird die „Nacht der Bibliotheken“ unter dem Motto „grenzenlos“ am 
17.03.2022 von 18.00-22.00 Uhr im Bürgersaal Gaiberg sein. Dieses Gro-
ßereignis ist eine Premierenveranstaltung in Baden-Württemberg und wir 
sind dabei. Helfen Sie uns mit Ihrem Besuch, dass es ein Erfolg wird.  Wir 
möchten den Abend mit Ihnen in ungezwungener Atmosphäre feiern. 
Wir wollen uns frei bewegen, ins Gespräch kommen, den Künstlern zuhö-
ren und zusehen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Wenn Sie sich über die Historie der Nacht der Bibliotheken informieren wollen, kön-
nen Sie das gerne über diesen Link tun: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/presse/pressemitteilungen-aktuelle-mel-
dungen/artikel/save-the-date-nacht-der-bibliotheken-2023-zum-ersten-mal-auch-in-
baden-wuerttemberg-freitag-17-maerz-2023/

Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unserer Gemeindebücherei! 
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
18.02.2023 Schnittkurs für Obstbäume, 9.00 – 12.00 Uhr, 
Berghof Weinäcker, Obst- und Gartenbauverein
18.02.2023 Faschings-Barabend, 19.00 – 23.00 Uhr,  
Clubhaus SC Gaiberg
23.02.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum
11.03.2023 Grünschnittaktion des SC Gaiberg auf dem 
Sportplatz, 10.00- 13.00 Uhr

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
E
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Schulkindbetreuung

Neue Handynummer
Achtung: Die Schulkindbetreuung hat eine neue Handynummer. 
Ab sofort ist sie unter: 0159 06719906 zu erreichen.
 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Obst- und Gartenbauverein

Bäume schneiden – aber wie?
Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger, der Obst- und Gartenbauverein 
lädt ein zu einem Schnittkurs für Obstbäume mit Frank Stawinski, dem 
LOGL geprüften Obstbaumpfleger aus Gaiberg.
Der Kurs findet am Samstag, dem 18. Februar statt und dauert ca. 3 Stun-
den beginnend um 9.00 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz vom „Berghof 
Weinäcker“ in Gaiberg, In den Weinäckern 1. Zufahrt links von der Straße 
Im Dobel in Richtung Gauangelloch. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist für alle kostenlos.
Jede Teilnehmerin oder jeder Teilnehmer sollte möglichst eine Garten-
schere, Astschere und eine Astsäge mitbringen, eventuell aber auch grö-
ßere Werkzeuge, wie Schneidgiraffe oder Teleskop-Astsäge zum Auspro-
bieren. Empfehlenswert wären auch Gartenhandschuhe und dem Wetter 
angepasste Kleidung.
Wir freuen uns auf sonniges Wetter und einen regen Besuch.
 Regine Sohmen (Schriftführerin)

Musikverein 1951Gaiberg

Kinderfasching 2023
Am Sonntag, den 12. Februar 2023 fand der Kinderfasching in der 
TSV-Halle statt. Der Musikverein freut sich, dass wir dieses Jahr beson-
ders viele kleine Gaiberger Narren mit ihren Eltern begrüßen durften. Bei 
stimmungsvoller Musik und zahlreichen Spielen wie zum Beispiel „Eier-
lauf “, „Zeitungslauf “ und „Die Reise nach Jerusalem“ hatten die Kinder 
sehr viel Spaß und konnten tolle Preise gewinnen.

 Foto: SM
Nach leckeren Naschereien und weiteren Spielen ging der Faschingsspaß 
für unsere kleinen und großen Gäste zu Ende und wir können sagen, dass 
auch der Kinderfasching 2023 ein gelungener Nachmittag war.
Für die Bewirtung der Gäste sorgte auch in diesem Jahr der TSV Gaiberg.
Der Musikverein bedankt sich bei allen Helfern und Mitwirkenden für 
ihre Unterstützung und tatkräftigen Einsatz. SK, SM

Kerweborscht 1986 Gaiberg

Mitgliederversammlung 2023
Am Freitag, den 24.02.23 um 19.00 Uhr findet die diesjährige Mitglie-
derversammlung im Gemeindesaal des alten Kindergartens statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden • 2. Jahresbericht 2022 des Schriftführers • 3. Kassenbericht 
2022 des Kassenwartes • 4. Entlastung der Vorstandschaft • 5. Neuwah-
len, 5.1 1. Vorstand, 5.2 2. Vorstand, 5.3 Schriftführer, 5.4 Kassenwart, 5.5 
Kerwepfarrer, 5.6 Kerwerat, 5.7 Kassenprüfer • 6. Festsetzung des Mit-
gliedsbeitrags für das Jahr 2023 • 7. Vorhaben 2023 • 8. Verschiedenes
 Die Vorstandschaft

Kirchenbauverein

Reihe Kultur & Kirche in Gaiberg

Entspannte Tanzrhythmen und volle Reihen
„Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht“ - Es war ein entspannter Abend mit tän-
zerischen Weisen und Melodien in der Gaiberger Peterskirche, vieles be-
kannt und das meiste doch neu arrangiert. Offensichtlich findet die Reihe 
‚Kultur & Kirche‘, vom Kirchenbauverein Gaiberg noch während der Co-
rona-Krise ins Leben gerufen, immer mehr Zuspruch – in Gaiberg und 
in den Umlandgemeinden: Die Gaiberger Peterskirche war einschließlich 
Empore bis auf den letzten Platz besetzt. Das Angenehme mit dem Nützli-
chen verbinden, so könnte man diese Kulturreihe des Kirchenbauvereins 
auch überschreiben. Sie begann mit einem Saxofon-Quartett, es folgten 
ein Orgelkonzert, ein Chorkonzert und nun das Trio Klavio mit drei pro-
fessionell aufspielenden Musikern aus der Rhein-Neckar-Region. Carola 
Steinmeier übernahm virtuos den Part an Orgel und Klavier, Karlheinz 
Kistner entlockte seiner Klarinette einen satten Sound – auch in den tiefs-
ten Tiefen - und Valentin Ruland, der Jüngste im Trio, begeisterte mit 
virtuosem Geigenspiel. Ihm kann man eine große Zukunft an der Violine 
voraussagen. Alle drei überzeugten als eingespieltes und auch bei den sehr 
virtuosen Stücken immer sicheres Team die Zuhörer auf höchstem musi-
kalischen Niveau. 
Das Programm begann mit alten Tänzen und beschwingten Weisen aus 
der Feder von Michael Prätorius, dem deutschen Komponisten, Organis-
ten und Hofkapellmeister der Barockzeit. Weiter ging‘s mit Jean-Philippe 
Rameau, dem französischen Cembalo-Virtuosen aus dem 17. Jahrhundert 
über Christoph Willibald Gluck, Dimitri Schostakowitsch bis zu Johan-
nes Brahms und Frederick Loewe. 
Einer der Höhepunkte war sicherlich der Tango Argentino von Astor Pia-
zolla, dem weltberühmten argentinischen Bandoneon-Spieler und Kom-
ponisten, ohne dessen Werke keine Milonga denkbar ist. Das Innere der 
Peterskirche war für diesen Abend in stimmungsvolle Rottöne getaucht. 
Dank einiger zweckgebundener Spenden konnte die farbige LED-Be-
leuchtung inzwischen auf zehn besonders energiesparende Leuchten 
erweitert werden. Sie bleibt im Besitz des Kirchenbauvereins, steht aber 
allen Gruppen zur Verfügung, die in der Peterskirche musizieren möch-
ten. Der schon traditionelle Pausensekt, ausgeschenkt von Mitgliedern 
des Kirchenbauvereins, fand reichlich Zuspruch, zumal der Erlös ebenso 
wie die Kollekte des Abends ausschließlich dem Evangelischen Kirchen-
bauverein und damit der Sanierung der Ev. Peterskirche und ihrer Neben-
gebäude zugute kommen. Die Planungen hierfür, so wurde an dem Abend 
bekannt, sind so weit fortgeschritten, dass in den nächsten Wochen ein 
Bauantrag gestellt werden kann. Eine Gemeindeversammlung wird im 
Frühjahr über den Stand der Entwicklung informieren. 
Die 5. Veranstaltung von ‚Kultur & Kirche‘ ist bereits in Vorbereitung: 
Am 4. November 2023 wird das achtstimmige Filsbach Consort in der 
Peterskirche gastieren, ein professionell aufgestelltes Vocalensemble aus 
Mannheim. Freuen Sie sich schon jetzt auf unser nächstes Konzert!
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Wer Mitglied im Kirchenbauverein werden und unsere Arbeit regelmä-
ßig unterstützen möchte, ist herzlich willkommen: Eine Mail an mail@
kirchenbauverein-gaiberg.de oder ein Anruf unter 06223 973110 genügt. 
 Martin Boeckh, www.kirchenbauverein-gaiberg.de

Beim jüngsten Konzert von ‚Kultur & Kirche‘ begeisterte das Trio Klavio mit 
tänzerischen Weisen aus vielen Jahrhunderten.  Fotos: boe

SC 1950 Gaiberg

Faschingsparty beim SC
Im Februar findet der Bar-Abend des SC ausnahmsweise bereits am 18.2. 
(Faschingssamstag), in Form einer Faschingsparty statt.
Zusätzlich zum üblichen Angebot wird es Würstchen, Schlager und Neue 
Deutsche Welle geben. Kostüme sind natürlich erwünscht (aber keine 
Pflicht), der Abend steht unter dem Motto „Obst & Gemüse“.
Wir freuen uns auf Euch! Der Vorstand

Tanzkreis für Mitglieder des SC Gaiberg im Clubraum
*Ich hät‘ getanzt heut‘ Nacht*
Unter diesem Motto stand das hervorragende Konzert am Samstagabend 
in der Peterskirche in Gaiberg. Viele in der bis zum letzten Platz besetzten 
Kirche konnten Füße und Hände nicht stillhalten, wiegten Oberkörper 
und Kopf zur vorgetragenen Musik. 
„Tanzen ist Ausdruck der Lebensfreude“ sagte Karlheinz Kistner in ei-
ner seiner Anmoderationen. Ja,  Lebensfreude erfahren, spüren auch wir, 
wenn wir uns zu moderner Musik montags ab 19:30 Uhr im Clubhaus 
des SC Gaiberg frei tanzend bewegen. 
Wenn Sie Lust haben mit uns zu tanzen, kommen Sie montags ins Club-
haus oder rufen Sie an bei Ursula Heffter 0151 17272261. Dann können 
Sie mit uns beschwingt und heiter lächelnd sagen:  *Ich hab‘ getanzt heut 
Nacht*.has

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionel-
le und günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 
24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um 
die Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder 
die Einrichtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher 
und preisgünstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemel-
det. Telefon: +49 1522 3017985
Wir suchen eine Küchenhilfe! Wir suchen eine Reinigungskraft 
Mo, und Don. Vormittags 1-2 Stunden, Gasthaus zur Pfalz, Mauer 
06226 1389
Gemütlicher kleiner Laden in Bammental zentral, Hauptstraße 
22/1, gelegen, ab dem 1.4.2023 von privat zu vermieten. Weitere In-
formationen siehe: immobilienscout24.de.
Dachgeschosswohnung in Wiesenbach zu vermieten: 3 ZKB, 68 
qm, große Dachterrasse, Miete 500 Euro + NK 200 Euro, ab 01.04.23. 
Tel. 06223 8688727

K L E I N A N Z E I G E N

 
TThhaaiimmaassssaaggee Lamai Köppl 
in Bammental, Händelstraße 10 
 

Termine nur nach tel. Vereinbarung 
 

Tel. 01522 815 3559 
www.thaimassage-lamai-koeppl.de 
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